
Intendant Morgenroth geht in seine fränkische Heimat

Görlitz. Daniel Morgenroth
verlässt das Gerhart-Haupt-
mann-Theater mit Ablauf der
Spielzeit 2025/26, die in weni-
gen Wochen vorgestellt werden
soll. Er tritt ab 2026/27 einen
neuen Posten als Intendant am
Mainfranken-Theater Würz-
burg an. Der Würzburger Stadt-
rat hatte Morgenroth am 20.
März einstimmig gewählt.

„Ich verlasse Görlitz und Zit-
tau mit einem weinenden Auge,
blicke aber mit einem lachen-
den Auge auf meine neue Auf-
gabe“, so Daniel Morgenroth,
denn Franken sei seine Heimat.
Er versichert: „Die Entschei-
dung, meinen Vertrag am Ger-
hart-Hauptmann-Theater nicht
zu verlängern ist eine rein per-
sönliche und steht in keinem
Zusammenhang mit den aktu-
ellen Debatten über Kulturfi-
nanzierung, die mich stets mo-

tivieren noch mehr für eine gu-
te Finanzierung von Kunst und
Kultur zu kämpfen“.

Die Gesellschafter des Ger-
hart-Hauptmann-Theaters und
der Aufsichtsrat wurden am
Montag über die Entscheidung
des Intendanten informiert. Sie
müssen nun entscheiden, wie
das Verfahren zur Neubeset-
zung der Intendanz gestaltet
wird und wer für die Spielzeit
2026/27 die Interimsleitung
übernimmt. Die Vorsitzende
des Aufsichtsrates betont: „Ich
bedauere zutiefst, dass Daniel
Morgenroth das Gerhart-
Hauptmann-Theater Görlitz-
Zittau verlässt. Er hat hier sehr
viel bewegt. Seine Impulse ha-
ben neue Akzente gesetzt.“ Mit
viel Kreativität undMut habe er
daskünstlerischeProgramman-
gepasst und vier Jahre das Pu-
blikum begeistert.

Daniel Morgenroth wird mit Ablauf der Spielzeit 2025/26 die Ober-
lausitz verlassen. Foto: Matthias Wehnert

Reisen auf der immergrünen Insel Ceylon

Ludwigsdorf. Haben Sie schon
von einer smaragdgrünen Insel
im Indischen Ozean oder Cey-
lon-Tee gehört? Beides gehört
im Inselstaat Sri Lanka zusam-
men. Unter Singhalesen ist die-
ser Name unbestritten, wäh-
rendunterTamilenauchderNa-
me Ceylon Verwendung findet.
An den Küsten findet man
traumhafte Strände, im Hoch-
land endlose Teeplantagen, mit
den antiken Stätten Anuradha-
pura, Sirigiya, Polonnaruwa.
Auch Safaribegeisterte kom-
men auf Ihre Kosten. Mario
ConradvomHeimatvereinLud-
wigsdorf/Ober-Neundorf e.V.
hat die Insel letzten Okto-
ber/Novemberbesuchtundhält
einen Reisevortrag am 5. April,
19.00 Uhr im Vereins- und Se-
minarhaus „Alter Konsum“,
Schulgasse 1/Ecke Neißetalstr.
in Ludwigsdorf. tsk

Auf der immergrünen Insel vor der Küste des Indischen Subkonti-
nents herrscht reiche Auswahl an Obst. Foto: Mario Conrad

Aktuell im Innenteil
Görlitz
Landgerichtspräsident
zu Stolberg-Stolberg
geht im März in Pension

Rothenburg
Rothenburg profitiert
touristisch von Blaulicht-
und Sirenentreffen

Görlitz
Stadtbrücke wurde von
rechten Polen blockiert -
wieso gerade Görlitz?

Verkehr

Wenn Auto brennt
Görlitz.Am 9.April, 18.00Uhr,
findet inderClubgaststätte „Zur
alten Freundschaft“ in der Bies-
nitzer Straße 29 eine Verkehrs-
teilnehmerschulung statt. Diese

beschäftigt sich mit dem Thema
„MaßnahmennacheinemFahr-
zeugbrand“. Ausgerichtet wird
der Termin vom ACV Ortsclub
Görlitz.

Präsentiert vom NIEDERSCHLESISCHEN KURIER

Helge Schneider
live in Löbau!
Löbau. Schauspieler, Kompo-
nist,Musiker undKomikerHel-
ge Schneider steht bei seiner
„Ein Mann und seine Musik-
Tournee 2025“ am Donnerstag,
13. November, 20.00 Uhr, auf
der Bühne in der Messe- und
Veranstaltungshalle Löbau.
Denn die musikalisch-buckeli-
geBrit-Spinne und seineGigan-
tenderHoffnung (Giants ofHo-
pe!) sindauf demWegdurchdas
blühende Land.

Es ist die soundsovielte Tour-
nee des Superstars aus dem
Ruhrpott.Mittlerweilehat er so-
gar richtig Spaß am Reisen: „Ja!
Ich sehe mir alles genau an, die
Autobahn istmeinZuhause– im
Wagen vor mir fährt ein schö-
nes Mädchen....dadammte-
dammtamtam...!“ So kommt
Helge Schneider auch zu Ih-
nen.

Die Ulknudel sucht immer
Kontakt zu seinem Publikum –
und zwar durch Musik. „Die

Band zupft und dudelt die
schönsten Kompositionen von
Helge Schneider. Er hat ja un-
zählige geschrieben. Ach was,
geschrieben, er schreibt ja gar
nichts auf. Hat alles im Kopf!
Helge Schneider wird 70. ,Hät-
te ich nie gedacht, als ich gebo-
ren wurde!’“, heißt es dazu in
einer Vorschau.

Bleitet wird Helge Schneider
(diverse und andere Instrumen-
te) von seinen Bandkollegen
Sandro Giampietro (Gitarre
und Gitarre), Reinhard Glöder
(Kontrabass und Gesang), Wil-
ly Ketzer (Schlagzeug und Frat-
ze), Sergej Gleitman (Geige und
Gymnastik) sowieBodoOester-
ling (Tee undGesang).

Karten für diese Veranstal-
tunggibt es imVorverkauf inder
Geschäftsstelle des „Nieder-
schlesischen Kurier“, Dresde-
ner Straße 6, in 02826
Görlitzund imTicketshopunter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Helge Schneider präsentiert seine Show „Ein Mann und seine Mu-
sik“ in der Messe- und Veranstaltungshalle Löbau. Foto: Ontop

Umwelt

Achtung gegenüber
Wildtiernachwuchs
Region. Bereits im Februar be-
gannfürvieleWildtieredieBrut-
und Setzzeit. Frischlinge, Jung-
hasen und Co. sind in diesem
Jahr besonders anfällig: Anhal-
tende Nässe begünstigt Krank-
heiten. Im Frühjahr werden
Feld, Wiese und Wald zur wil-
den Kinderstube. Wildschwei-
ne, Feldhasen oder Stockenten
bringenbereits jetzt ihrenNach-
wuchs zur Welt. Sie gehören zu
den Nestflüchtern: Ihre Jungen
kommen mit voll entwickelten
Sinnen zur Welt. Da sie keine
Höhle haben wie Fuchs oder
Kaninchen, sind sie der Witte-
rung ausgesetzt. Durchweichte
Böden und beständige Nieder-
schläge machen dem ersten
Jungtiernachwuchs dieses Jahr
besonders zu schaffen: Fell oder
Federn verkleben, isolieren
schlecht und Krankheiten ha-
ben leichtes Spiel. „Wer auf den
Wegen bleibt, vermeidet so am
besten Stress in der Kinderstu-
be Natur“, so Detlef Zacharias
Präsidiumsmitglied des Deut-
schen Jägerverbandes e.V.
(DJV). Ein vermeintlich hilflo-
ses Jungtier sollte aber auf kei-
nen Fall einfach mitgenommen

werden. Die Eltern bewachen
ihren gut getarnten und fast ge-
ruchlosen Nachwuchs aus si-
cherer Entfernung, um keine
Fressfeinde anzulocken. Wer
Jungtiere berührt, kann sie zu
Waisen machen. Der DJV rät
Naturfreunden,Abstand zuhal-
ten und Wildtiere aus sicherer
Entfernungmit demFernglas zu
beobachten. Besondere Vor-
sicht ist bei Wildschweinen mit
Frischlingen geboten. Mutter-
tiere verteidigen ihre Jungen ve-
hement – das kann für Mensch
und Hund gefährlich werden.
Hunde sollten beim Ausflug in
die Natur im Einflussbereich
ihrer Besitzer bleiben. Vieler-
orts gilt während der Brut- und
Setzzeit zudem eine Leinen-
pflicht – und das bis Mitte Juli.
Kaninchen, Feldmäuse oder
Füchse sind übrigens weniger
abhängig von derWitterung: Ihr
Nachwuchs kommt in einer
unterirdischen Höhle zur Welt.
Als sogenannte Nesthocker
kommen die Jungtiere zumeist
nackt und blind zur Welt. Erst
nach einigen Wochen sind sie
fähig und bereit, den Elterntie-
ren nach draußen zu folgen.

Sven Brajer lädt zur Ausstellung „Nationalsozialismus in Görlitz – 80 Jahre Kriegsende“ im Kaisertrutz
zu Kuratorenführungen ein. Foto: Pawel Sosnowski

Görlitzer brachten viel
zur NS-Ausstellung ein

ImMai ist dasKriegsende80
Jahre her. Da in Görlitz eine
umfassende lokale Rückschau
auf die Zeit des Nationalsozia-
lismusbislang fehlte,habendie
Görlitzer Sammlungen eine
solche erarbeitet und nun der
Öffentlichkeit vorgestellt. Zur
Eröffnung gab es viel überre-
gionales Interesse.

Görlitz. Die Görlitzer Samm-
lungen widmen sich in einer
neuen Sonderausstellung erst-
mals umfassend der Geschichte
der Stadt während der NS-Zeit.
Bis zum 14. Dezember wird im
Kaisertrutz die Schau „Natio-
nalsozialismus in Görlitz – 80
Jahre Kriegsende“ präsentiert.

Im Mittelpunkt stehen per-
sönliche Geschichten von Gör-
litzern zwischen 1933 und 1945
– Alltagserfahrungen, Schicksa-
le undKriegsauswirkungen. „Es
ging uns weniger um spektaku-
läre Überraschungen. Die ha-

ben wir bei diesem Thema oh-
nehin nicht wirklich erwartet“,
sagt Dr. Jasper von Richthofen,
Direktor der Görlitzer Samm-
lungenundKuratorderAusstel-
lung.

„Ziel war es, die Zeit desDrit-
ten Reichs auf eine regionale
Ebene zuprojizieren:Was spiel-
te sich in Görlitz ab? Und siehe
da, auch in Görlitz hatte die
NSDAP zur Reichstagswahl im
November die meisten Stim-
men erhalten. Auch in Görlitz
wurden Vereine und Gesell-
schaften gleichgeschaltet und
‚arisiert‘“, fügt er an.

Es gab jüdischeOpfer, Eutha-
nasieopfer und eine bedeuten-
de Rüstungsindustrie vor Ort
wurde mit Zwangsarbeitern be-
trieben. Für die Erarbeitung der
Ausstellung wurde Dr. Sven
Brajer engagiert, der gegenüber
derRedaktionbetont:„Fürmich
war immer interessant,wie es zu
1933 kommen konnte. Was ist

davor passiert? Ich habe in
Dresden gewohnt, dort studiert
und promoviert. Mein Doktor-
vater und ich haben festgestellt,
dass der Nationalsozialismus
dort relativ gut aufgearbeitet
war. Was aber die Vorgeschich-
te ab dem Kaiserreich mit der
Mischung von bürgerlichem
und völkischem Milieu betraf,
gab es viel Forschungsbedarf.
Herr von Richthofen wurde auf
meine Dissertation aufmerk-
sam und so bahnte sich an, die-
sen Fragen für Görlitz auch
nachzugehen.

Nachforschungen, Archivre-
cherchen und Zeitzeugenge-
spräche konnten starten. Die
Resonanz derGörlitzer auf Auf-
rufe, familiäre Geschichte aus
der Zeit des Nationalsozialis-
museinzubringenoderExpona-
te beizusteuern, sei gut angelau-
fen, so Historiker Dr. Sven Bra-
jer.

Fortsetzung im Innenteil

Achtung Zeitumstellung

Die Uhren werden
von 2.00 Uhr
auf 3.00 Uhr
um eine Stunde
vorgestellt.

Die Nacht ist eine
Stunde kürzer.

In der Nacht vom Samstag, 30.03.2025
zum Sonntag, 31.03.2025 endet

die Winterzeit.

3

2

1
12

Gutschein

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quel-
lenverzeichnis-Entlastungsorthesen

Gut bei
Knieschmerzen:
Unloader One® X

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Sie haben Knieschmerzen beim
Gehen, Treppensteigen, Aufste-
hen oder nachts? Dies weist auf
eine Arthrose hin. Dabei wird die
schützende Knorpelschicht immer
dünner und die Knochen reiben
schmerzhaft aneinander.

Die Unloader One® X setzt an die-
ser Ursache an. Sie öffnet den Ge-
lenkspalt, damit die Gelenkflächen
nicht mehr aneinander reiben. Die

Orthese entlastet das Gelenk und
ermöglicht eine schmerzfreie Be-
wegung.

Orthesen-Testtage
Die Unloader One® X Knieorthese
können Sie bei uns im Haus unver-
bindlich testen. Unsere Experten
beraten Betroffene und geben
Tipps zur Kniegesundheit und zu
Arthrose-Hilfsmitteln.

Gutes Gefühl.
Wenn Sie mit Ihren Liebsten
unterwegs sind, sollten Ihre Knie-
schmerzen nicht im Weg stehen.
Mit einer Knieorthese können Sie
sich wieder schmerzfrei bewegen.

Gut bei
Schmerzen
im Knie.

Anmeldung: 03588/2024847. – 11.4.2025

Orthopädische Werkstätten Görlitz
Ödernitzer Straße 13, 02906 Niesky

Juni
202528 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 19,95 EUR

Präsentiert von ATeams

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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Samstag, 29. März 2025 Nr. 13/33. Jahrgang
54.923 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Görlitz − Niesky



Literatur

Schlesisches Museum
auf Wanderschaft
Niesky. Das Schlesische Mu-
seum bietet in diesem Jahr nicht
nur zahlreiche Wanderungen
entlang schlesischer Flüsse an,
esgehtnun–zumindestdasKul-
turreferat Schlesien am Mu-
seum – auf Wanderschaft, so
dass nun einmal die Nieskyer in
den Genuss eines Termins vor
Ort kommen.

AmMittwoch, 2. April, 17.00
Uhr, stellt Agnieszka Bormann
in der Nieskyer Stadtbibliothek
das Buch „Wanderer im Rie-
sen-Gebirge“ bei freiem Eintritt
vor. Die schwerfällig-eigentüm-
liche Schreibweise mit Binde-
strich hat aber einen ganz sym-
bolischen Grund. Das Iser- und
dasRiesengebirge,einstgemein-
sam als ein ’Riesen’-Gebirge be-
zeichnet, haben seit jeher Wis-
senschaftler, Schriftsteller,

Geistliche, Pädagogen, Natur-
freunde und Künstler inspiriert.
Zeugnisse dieser Faszination
wurden in der zweibändigen
Anthologie „Wanderer im Rie-
sen-Gebirge“ (2020, 2022) ge-
sammelt, die rund 80 Reisebe-
richte vom 17. bis ins 20. Jahr-
hundert umfasst. Die Texte las-
sen die Entwicklung der Region
vom abgelegenen, unbekann-
tenGebiet bis hin zu einem tou-
ristisch geprägten Ort nachver-
folgen.

Neugierige Wanderer, dar-
unter aufgeklärte Beamte, Ge-
lehrte, Geistliche und Künstler
– unter ihnen Benjamin
Schmolck, Adolf Traugott von
Gersdorf, Ida Gräfin Hahn-
Hahn, Karl von Holtei, Carl
Theodor Mattis, E.T.A. Hoff-
mann und der spätere US-Prä-
sident John Quincy Adams –,
verstanden das Reisen als Bil-
dungunddasVerfassenvonRei-
seberichten als Bildungsauf-
trag. Mit der wachsenden Be-
liebtheit desGebirges rückte zu-
nehmend der Erlebnisfaktor in
den Mittelpunkt. Die Perspek-
tiven der Reisenden variieren je
nach Alter, Beruf und Reise-
zweck und ergeben ein viel-
schichtiges Kaleidoskop aus In-
formationen über den Alltag in
den Bergen, das Leben der Bau-
denbewohner, Reiseführer,
Sänftenträger,Glashüttenarbei-
ter und Schmuggler. Mit fast
1.000 Seiten begleiten die Leser
die Wanderer durch 250 Jahre
Geschichte. Die Bücher sind im
Museumsladen in der Görlitzer
Brüderstraße 8 oder online
unter kontakt@schlesisches-
museum.de erhältlich.

Till Scholtz-Knobloch

IllustrationenvonJakubWoyna-
rowski im ersten und Schwarz-
Weiß-Fotografien polnischer
Fotokünstler im zweiten Band
bestimmen die Aufmachung.

Foto: Schlesisches Museum

Justiz

Abschied von Robe
Görlitz. Friedrich-Leopold
Graf zu Stolberg Stolberg, Prä-
sident des Landgerichts Gör-
litz, verabschiedet sich zum 31.
März in den Ruhestand. Seit

2008 stand er an der Spitze des
Landgerichts. Er übernahm
2017 den Vorsitz des Präsidial-
rates der Ordentlichen Ge-
richtsbarkeit.

Seine Laufbahn begann er
1991 als Richter in Sachsen, be-
vor er verschiedene leitende
Positionen bekleidete, darunter
als Direktor des Amtsgerichts
Hoyerswerda.Nach einer Tätig-
keit im Sächsischen Staatsmi-
nisterium der Justiz wurde er
2008 zum Präsidenten des
Landgerichts Görlitz ernannt,
wo er bis heute für die rund 173
Mitarbeiter, darunter 29 Rich-
ter, verantwortlich war. Mit sei-
nem Ausscheiden endet eine
lange und prägende Amtszeit in
der sächsischen Justiz.

Friedrich-Leopold Graf zu Stol-
berg-Stolberg

Foto: Carmen Schumann

Gesellschaft

Führung durch dem Friedwald
Deutsch-Paulsdorf. Wer den
Friewald Markersdorf kennen-
lernen möchte, hat dazu am 29.
März, 14.00Uhr bei einerWald-
führung Gelegenheit. Treff-

punkt ist am Parkplatz Spitz-
bergP2(ZufahrtabParkplatzP1
amSchloss ausgeschildert), Na-
vigationspunkt:AmSchloss 4 in
Deutsch-Paulsdorf.

Wirtschaft

Freudenberg
schließt jetzt
Sproitz. Die Bäckerei Freuden-
berg in Sproitz mit ihren Filia-
len in Niesky und Rothenburg
bleibt ab kommender Woche
zunächst geschlossen, teilt Gert
Freudenberg derRedaktionmit.
Ob sein Sohn Reik Freuden-
berg im Laufe des Jahres eine
Wiedereröffnung vornehmen
könne ist derzeit noch offen.
Dies sei auchabhängigvomwei-
teren Insolvenzverlauf.Das ’Be-
füllangebot’ von Senior Gert
Freudenberg ist aber weiterhin
unter der Kunden bekannten
Telefonnummer möglich.

Freizeit

Tänzer berichten
Görlitz. Die Tanzcompagnie
des Hauptmann-Theaters lädt
am 5. April, 11.00 Uhr, zur öf-
fentlichen Probe ins Tanzstu-
dio in Görlitz ein. Besucher er-
halten Einblicke vom Training
über Improvisationen bis zur
Choreografieentwicklung. Zu-
dem gibt es dieMöglichkeit, mit
den Tänzern ins Gespräch zu
kommen.DerEintritt ist frei, die
Teilnehmerzahl ist auf 30 Men-
schen begrenzt. Anmeldung per
E-Mail an: tanz@g-h-t.de.

Kriminalität

Zwei Transporter
ausgeräumt
Rothenburg. Kriminelle haben
am vergangenen Wochenende
zwei Transporter in Rothen-
burg ausgeräumt. Sie gelangten
gewaltsam in die beiden Opel
und stahlen aus beiden Fahr-
zeugen diverse Werkzeuge. Der
Stehlschaden belief sich insge-
samt auf rund 3.000 Euro, der
Sachschaden auf etwa 1.000
Euro. Der Kriminaldienst des
Görlitzer Polizeireviers nahm
die Ermittlungen auf.

Umwelt

Vortrag über
Wasserinsekten
Görlitz. Ein Vortrag von Bodo
Plesky, am 4. April, 19.30 Uhr,
im Humboldthaus am Platz des
17. Juni2beschäftigt sichmiten-
tomologischen Besonderheiten
an der Lausitzer Neiße. Der
Vortrag fasst 20 Jahre faunisti-
sche Erfassungen derWasserin-
sekten durch staatliche Stellen
und ehrenamtliche Insekten-
kundler zusammen. Einige we-
nig beachtete Artengruppen,
wieEintags-,Stein-undKöcher-
fliegen, werden gesondert vor-
gestellt. Eintritt: 3 Euro.

Nov
202505 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 65,90 EUR

Tournee 2025Tournee 2025

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Nov
202509 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 27,40 EUR
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Auf Abschiedstour!

Märchenhafte
Kultkomödie
für die ganze

Familie

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Nutze die Zeit, bilde dich weiter –

Kurzarbeit als Sprungbrett für deine
Zukunft! Wir beraten Sie gern zu indi-
viduellen Weiterbildungsangeboten,
telefonisch oder vor Ort, Beratung
buchen unter www.wbstraining.de,
goerlitz@wbstraining.de R (0 35 81)
84 62 00.

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.
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Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Görlitz (Grenzweg) • Görlitz (Landeskrone)
• Jauernick-Buschbach • Ebersbach

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Wir suchen für den Raum Görlitz ei-
nen zuverlässigen, körperlich belast-
baren und motivierten Landwirt/Trak-
torist (m/w/d) zum Führen landwirt-
schaftlicher Maschinen und Geräte
und alle zugehörigen Arbeitsaufga-
ben. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an info@stadtgut-goerlitz.de 

Suchen

Tischler
Holzmechaniker

Tischlerhelfer
(m/w/d)

Produktion / keine Montage

Mielsch GmbH | 02906 Förstgen
Hauptstr. 15a | 03 58 93/50 6-0

info@mielsch-gmbh.de

Suche ordentliche , verlässliche gute
Fee, 3 Std. wöchentlich für gepfleg-
ten 2 Personen Haushalt in Bertsdorf.
R 01 73 /5 77 79 88.

Private Senioren-Hilfe in Görlitz. Ich,
weibl., 47 J., unterstütze Sie bei Artz-
besuchen, Einkäufen und Tätigkeiten
im Haushalt. R 01 52/05 29 10 48.

Kfz-Meister a.D. , 54 J. , Abitur, flexibel,
sucht ab Mai neue Arbeit (Brance egal
!) 20-30h/Woche in Löbau oder Um-
kreis 15km, 0177-9294093
R 0 35 85 -4 81 74 0. OD ER 01 77 -
9 29 40 93

Psychologie - Hilfe für Kinder. Spiele-
rische Gestaltarbeit am Tonfeld mit
tiefenpsychologisch geschulter Be-
gleitung, in Einzelarbeit oder in klei-
nen Gruppen. R 0 35 81/64 30 29.

Suchen flexible Mitarbeiterin für
Sonnenstudio in Bautzen als Minijob. 
R 0 35 96/50 18 07 

Mücka ! Ortslage, massives Niedrig-
energiehaus, Neubau 135 m² WNFL,
3 Kizi, 2 Bäder u. Carport, nur 889 €
mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl., EnB
45,4 kwh/m²a, Strom, Bj. 2025,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

Suche Haus in der schönen
Gemeinde Neißeaue

R 0 17 26 13 97 09

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

VW Bulli T2, Geschl. Kasten LKW zul.,

BJ 1991, TÜV bis 08/2026, VB
R 0152/36777691.

Suzuki RF900, Bj. 95, 135 PS, 41/91
Tkm, zwei Stück für 1200 €. R 01 73/
5 73 19 26.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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■ Bildung

 Stellenmarkt & Bildung

■ Unterricht

■ Stellenmarkt

■ Stellenangebote

■ Stellengesuche

■ Ihr Dienstleister

NIEDERSCHLESISCHER 

KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

14167201_001825

■ Häuser

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser
Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

NIEDERSCHLESISCHER KURIERNIEDERSCHLESISCHER KURIER
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Volkswagen

■ Motorräder

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... schnelle Flitzer günstig anbieten!
NIEDERSCHLESISCHER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Straßenkreuzer günstig anbieten!

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... wünscht allzeit gute Fahrt!

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 29. März 2025
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BBBBeeeessssttttaaaatttt tttteeeerrrr

Wir sind Tag & Nacht für Sie da:

03581 / 30 70 17
www.bestattungshaus-klose.de

Bei uns
in besten
Händen.

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0



Verkehr

Schaden durch
Schlangenlinien
Kunnersdorf. Zwei Verkehrs-
teilnehmer haben am Dienstag-
nachmittag einen betrunkenen
67-jährigen Citroen-Fahrer auf
der S 127 bei Kunnersdorf ge-
stoppt und vielleicht Schlimme-
res verhindert. Wie die Zeugen
beobachteten,warderMannzu-
vor durch seine Fahrweise auf-
gefallen. Er fuhr von der Kun-
nersdorfer Straße nach rechts
auf die S 127 Richtung Görlitz.
Bereitsdortmachteereinengro-
ßen Schlenker und kam auf die
Linksabbiegerspur des Gegen-
verkehrs. Im weiteren Verlauf
kam er auf den rechten unbe-

festigten Fahrbahnrand und
nahmdabei fast einePylonemit.
Zwischendurch geriet er immer
wieder auf die Gegenfahrbahn.
In einer Linkskurve touchierte
er eine Leitplanke und fuhrwei-
ter. Weiter in Schlängellinien

fahrend setzten die zwei Zeu-
gen der von dem Fahrer ausge-
henden Gefahr ein Ende. Sie
bremsten und stoppten ihn. Ein
Alkoholtest ergab umgerechnet
einen Wert von 1,54 Promille –
Sachschaden über 4.000 Euro!

Gesellschaft

Problemfall
Rauschwalde
Görlitz. Die Statistischen Mo-
natszahlen für Görlitz weisen
nun 57.375 Einwohner für die
deutschen Stadthälfte von Gör-
litz aus, wobei Klein Neundorf
mit 130Einwohnerndenkleins-
tenStadtteil bildet.Hingegen le-
ben in der Innenstadt 17.582
Menschen. Die Altersstruktur
bleibt problematisch bei 21 Le-
bendgeburten, denen 90 Sterbe-
fälle gegenüberstehen. Im Sal-
do von Geburten gegenüber
Sterbefällen steht Rauschwalde
mit einer Geburt bei 19 Sterbe-
fälle besonders schlecht da!
Einen Überschuss an Geburten
gibt es in keinem Stadtteil, also
auch nicht in denen mit star-
kem Bevölkerungsanteil ohne
deutsche Staatsangehörigkeit.

Freizeit

Gemeinsamer
Bibliothekstag
Görlitz. Die Stadt- und die
Hochschulbibliothek in Görlitz
laden zur ersten bundesweiten
Nacht der Bibliotheken am 4.
April ein. In der Stadtbiblio-
thek beginnt das Programm um
15.00 Uhr mit einer Führung.
Parallel und bis 21.00 Uhr gibt
es einen Trödelmarkt, um 17.00
und 18.00 Uhr lädt ein Kinder-
programm fünf- bis achtjährige
ein. Um17.00Uhr erklingen bei
einer Lesung gar Dudelsack-
klänge. Die Hochschulbiblio-
thek startet ebenfalls um 15.00
Uhr – hier mit Stofftaschen-
druckundeinemQuiz. 17.00bis
20.00 Uhr ist die Bühne frei für
literarische Talente der Hoch-
schule. Und auch im Anschluss
geht es noch weiter.

Blaulicht

Drohung mit
Elektroschocker?
Görlitz/Zittau. Am Abend des
15. März ging bei der Bundes-
polizeiinspektion Ebersbach
der Hinweis ein, dass ein
Mensch im Regionalbahnzug
Görlitz – Zittau einen nicht nä-
her bekannten Fahrgast mit
einem Elektroschocker be-
droht haben soll. Bundespoli-
zisten trafen nach Einfahrt des
Zuges amBahnhof in Zittau um
21.30 Uhr den 21-jährigen Tat-
verdächtigen an. Er hatte kei-
nen Elektroschocker dabei und
machte auch keine Angaben zu
dem Vorfall. Die Beamten
konnten weder im Zug noch in
der näheren Umgebung ein sol-
ches Gerät finden. Die Bundes-
polizei bittet Zeugen sich unter
(03586) 760 20 zumelden.

Kriminalität

Mercedes-Benz
wurde zerkratzt
Rietschen. An einem an der
Schulstraße in Rietschen ge-
parkten Mercedes haben unbe-
kannte Vandalen den Autolack
zerkratzt und dabei rund 3.000
Euro Sachschaden hinterlas-
sen.

Schießsport/Baugeschehen

Bauvorbereitung
ohne Fördermittel
Reichenbach. Am 7. März hat-
ten die Reichenbacher Schüt-
zen ihre Jahreshauptversamm-
lung in der „Sandschenke“ zu
Girbigsdorf, bei der dem
verstorbenenManfredVogel ge-
dacht wurde. Für die Baukom-
mission des Vereins ließ Hart-
mut Richter den Bau der neuen
KläranlageRevuepassierenund
stellte Planungen und Ablauf
des in diesem Jahr startenden
Baus des Anbaues vor. Dieser
soll eine neue Küche, neue sa-
nitäre Anlagen, einem Lager-
raum, einArchiv sowiedenneu-
enDruckluftstandmit drei Plät-
zen beherbergen. „Der Verein
wird damit die nächsten zwei
Jahre voll beschäftigt sein und
wir hoffen auf die tatkräftige
Unterstützung durch viele Mit-
gliederoderFreunde,dennauch
diesmal soll möglichst viel in
Eigenleistung vollbracht wer-
den“, teilt Mario Slawick für die
Privilegierte Schützengesell-
schaft mit, die wohl nicht mit
Fördermitteln rechnen kann.

Geschichte

Görlitzer brachten viel
zur NS-Ausstellung ein
Fortsetzung von Seite 1

Er habe Wohnungen wild-
fremder Leute betreten dürfen
und sei dann in deren Familen-
geschichte eingetaucht. „Meine
erste Reise führte mich aber zur
Gedenkstätte in Großschweid-
nitz. Das war auch gleich der
emotionalsteMoment,daesEu-
thanasieopfer auch in Görlitz
gab und diese vom Kahlbaum-
Klinikum Richtung Groß-
schweidnitz transportiert wur-
den, abmagerten und mit Medi-
kamenten getötet wurden. Ak-
ten dazu gab es aber auch im
Hauptstaatsarchiv in Dresden.
In Bautzen dachte ich etwas
zum Thema Justiz zu finden“,
das habe sich aber als Fehlan-
nahme herausgestellt.

Auch Direktor Dr. Jasper von
Richthofen hat entsprechende
Erfahrungen gemacht. Beson-
ders eindringlich seien für ihn
zweiExponate: „Das eine ist das
anteilnahmslose Telegramm an
eine Görlitzer Mutter. Es ent-
hält die Nachricht, dass ihr
Sohn im KZ Mauthausen in
Oberösterreich ums Leben ge-
kommen, also ermordet wor-
den ist – unterschrieben durch
den Lagerkommandanten der
SS. Das andere Objekt ist der
Abschiedsbrief des 23-jährigen
Görlitzer Wehrmachtssoldaten
Hermann Langer an seine Mut-
ter.Er schreibt, dass er,wennsie
dies liest, bereits tot sei. Langer
wird 14 Tage nach Abfassung
des herzergreifenden Briefs in
der ehemaligen Sowjetunion
südlich des Ladogasees von
einer Granate tödlich getrof-
fen.“ Die genauen Umstände
seien aber nicht zu rekonstruie-

ren, räumt Freiherr von Richt-
hofen ein, der auch Gräuel zum
Kriegsende mit Raub und Ver-
gewaltigungen nicht aus der
Ausstellung ausklammerte.

Dr. Sven Brajer führt so auch
aus: „Für 1945 haben wir die
polnische Perspektive sogar
stark mit reingenommen, weil
Kriegsfolge ja auch die Teilung
der Stadt war. Es gibt dazu ein
Tagebuch von einer damals 13-
jährigen Schülerin die aus Bela-
rus (Weißrussland) stammte
und vertrieben wurde und in
Thüringen in Zwangsarbeit ge-
riet und 1945 nach Zgorzelice
kam (Anm.: So nannte Polen
bis 1946 den Ostteil der Stadt,
der dann polnisch in Zgorze-
lec geändert wurde). Sie blieb
dann in einer neuen Welt hän-
gen.Siemusste erstpolnisch ler-
nen, ihre Muttersprache war
wohl russisch.“ Das habe das
Lausitzer Museum zur Verfü-
gung gestellt.

Sven Brajer wird bis Ende
2025 auch noch in Görlitz blei-
ben. Nicht allein für Führun-
gen, denn auch ein Begleitbuch
„mit Fotos, Geschichten, Ob-
jekten, die es nicht in die Aus-
stellung geschafft haben, wer-
den darin Aufnahme finden.
Oder auch Essays, das ist meine
AufgabeabnächsterWoche“, so
Dr. Brajer, der aus Neugersdorf
stammt und seit vier Jahren in
Berlin lebte.

Er habe Görlitz schon ge-
kannt, ob aus regionalhistori-
schem Interesse oder auch, weil
erseit2012Mitglied inderOber-
lausitzischen Gesellschaft der
Wissenschaften sei. „Jetzt habe
ich Görlitz aber natürlich noch
ganz anders kennengelernt“.
Und er lässt sich entlocken: „Es
ist schon ein bisschen anders als
in der Sächsischen Oberlausitz.
Die Leute sind hier ein biss-
chen schroffer und direkter ha-
be ich den Eindruck. Da unten
ist man mehr am Böhmischen
dran und etwas entspannter.
Und wenn ich mit dem Zug von
Görlitz nach Löbau fahre, mer-
ke ich, diese zweihundert Jahre
alte Grenze zwischen Sachsen
und Preußen ist noch irgend-
wie da.“

Ein umfassendes Begleitpro-
gramm ergänzt mit Führungen,
Vorträgen, Diskussionsrunden,
Zeitzeugengesprächen, einem
Konzert des Lausitzfestivals
und museumspädagogischen
Angeboten. Der Eintritt kostet
im Kaisertrutz am Platz des 17.
Juni 1 zweiEuround ist fürMin-
derjährige frei. Weitere Infos:
www.goerlitzer-sammlungen.de/
nationalsozialismus-in-goerlitz

Till Scholtz-Knobloch
Banner aus der Zwischenkriegszeit in Görlitz in der Ausstellung im
Kaisertrutz Foto: Till Scholtz-Knobloch

Museumsdirektor JaspervonRichthofenvoreinemFotoausderBer-
liner Straße in den Dreißigerjahren. Foto: Pawel Sosnowski

Kommentar

Schau in schwieriger Zeit
Kommentar. Die beiden Aus-
stellungsmacher haben Recht.
Für Görlitz ist eine solch um-
fassende Schau auf die NS-Zeit
im Grunde überfällig gewesen.
Inhaltlich kann ich – selbst Ma-
gister derGeschichte –nachden
ersten Blicken in die Ausstel-
lung nur sagen: Die wichtigen
Fragen sind prägnant aufberei-
tet, die Ausstellung gelungen.

Allerdings habe ich mir ver-
kniffen, zur Eröffnung zu ge-
hen. Und das hat nichts mit der
Ausstellung selbst zu tun, son-
dern damit, dass sie in eine poli-

tisch hitzigeZeit fällt, in derGe-
schichte allzu leichtfertig als
Rechtfertigung ausgepackt
wird. Wenn sogar der ARD-Vi-
deotext die Ausstellung auf sei-
ne Hauptübersicht stellt, dürfte
die Erwartungshaltung, politi-
sche Schlüsse für heute abzu-
leiten, sicher zu groß sein. Alle
Seiten picken sich etwas heraus
– ob nun im Hinblick auf Re-
naissancen von Abstammungs-
identitäten oder Gedankenmo-
dellen der Eugenik im Silicon
Valley.DerTotalitarismushat in
der Geschichte die Angewohn-

heit bewiesen, stets aber in neu-
en ideologischen Gewändern
mit den gleichen Mechanismen
daherzukommen. In diesem
Kontext war ich vor allem irri-
tiert, aus dem Mitarbeiterstab
des Museums zu hören, dass
jungen Leuten mit falschen
Shirt-Marken der Zutritt ver-
wehrt werden soll. An dieser
Stelle wird es mir dann doch
wieder zu aktivistisch-plakativ.
Doch wie will man junge Besu-
cher zum Denken anregen,
wenn sie gleich aussortiert wer-
den? Till Scholtz-Knobloch

Bäckermeister Gert Freudenberg

CATERING zum
Ostersonntagmittag

Unsere besonderen Delikatessen Einzelportion

Lammbraten nach Burgunderart
mit hausgemachten Klößen und grünen Butterbohnen ................28,00 €
Flugentenkeule
mit hausgemachten Klößen und Rotkohl .....................................28,00 €
Putenoberkeule - portioniert, sehr saftig -
mit hausgemachten Klößen und Rotkohl .....................................24,00 €
Wildraguot Hirsch
mit hausgemachten Klößen und Rotkohl ....................................24,00 €
Kaninchenhinterkeule
mit hausgemachten Klöße und Rosenkohl...................................28,00 €

Portionen sind reichlich bemessen
bestellbar für Einzelportionen, 4er, 6er und 8er Pack

Abholung am Ostersonntag warm verpackt aus dem Backofen in Sproitz,
in der Zeit von 10–12 Uhr oder am Samstag kalt zum Aufwärmen 10–11 Uhr.
Bestellung bis 06.04.2025, Tel. O3588-203707 (Einzelportionen bitte
erst ab 11 Uhr abholen, da die Klöße schon von uns gekocht werden).
Die Klöße für die Packs (pro Portion 2 Stück, werden ungekocht mitgeliefert)
in 2,5 l kochendes Salzwasser legen, kurz aufkochen lassen, Feuer weg
und 15 min. ziehen lassen.

Unsere Bäckerei macht eine Auszeit –
doch unser Catering-Service versorgt Sie

weiterhin mit Genussmomenten!
Guten Appetit

Der Bäckermeister Gert Freudenberg

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
29./30.03.25
Horka, Praxis MUDr. C. Tews,
Biehainer Weg 6, 035892/3405

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden
und außerhalb regulärer Sprech-
stunden - nur nach telefonischer
Anmeldung
28.03.–04.04.25
TA M. Wagner, 0157/59358748

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
29.03.25
Görlitz, Kronen-Apotheke,
Biesnitzer Str. 77a,
03581/407226
30.03.25
Görlitz, easyApotheke,
Nieskyer Str. 100, 03581/7669150
31.03.25
Görlitz, Robert-Koch-Apotheke,
Zittauer Str. 144, 03581/850525
01.04.25
Görlitz, Engel-Apotheke,
Berliner Str. 48, 03581/764686
02.04.25
Görlitz, Rosen-Apotheke,
Lausitzer Str. 20, 03581/312755
03.04.25
Görlitz, Hirsch-Apotheke,
Postplatz 13, 03581/406496
04.04.25
Görlitz, Bären-Apotheke, An der
Frauenkirche 2, 03581/38510

Bereich Niesky

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
Niesky und Umgebung
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
29./30.03.25
Horka, Praxis MUDr. C. Tews,
Biehainer Weg 6, 035892/3405

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
29.03.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
30.03.25
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
31.03.25
Kodersdorf, Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a,
035825/60199
01.04.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
02.04.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
03.04.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
04.04.25
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

JETZT TOP ANGEBOTEJETZT TOP ANGEBOTE
FÜR SOMMERREIFENFÜR SOMMERREIFEN

1a autoservice
Mühlbach

Inhaberin Ina Prötzig

Am Waggonbau 2
02906 Niesky

Tel.: 03588/203330
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Familienanzeigen
Grüße und Glückwünsche



  



Auf 60 Jahre60 Jahre blickt ihr nun zurück.
60 Jahre60 Jahre voller Freude, Arbeit und Glück.
60 Jahre60 Jahre schafft nicht ein jedes Paar,
doch ihr wart euch immer treu all die Jahr.
Liebe, Vertrauen, Respekt habt ihr
euch gegeben, das sind die Zutaten
für ein langes Eheleben.

Hannelore & KlausHannelore & Klaus

Zur Diamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit
die besten Wünsche von Euren Kindern
Lars, Sandra, Lea und Lilly.

Vielen Dank für alles,
was Ihr für uns getan habt!

Wir haben Euch Lieb!Wir haben Euch Lieb!



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
Montag und Donnerstag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 09.00 – 13.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
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wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER

Verk.Scheibenmähw.2,60m u. Teller-
mähw.2,10m,Heurundb.1,25m Prei-
se VB R 01 52 02 03 42 15

Verkaufen neuwertiges Damenfahr-
rad, rot, 7 Gänge, Neuwert 520 EURO
R 0 35 91/ 30 29 59.

Hallo Camping- u. Gartenfreunde!
Verk.: Ungebr.: Camping-Gaskocher
m. Zündsicherung, 2-flammig Pr. 35
€; Lecksuchspray 7,50 €; Gasregler
EN61-DS Pr. 7,50 €; 2x Naschluss
Schlauch 6,3 mm 2m lang je 5 €, Gi-
ber Gas Schlüssel 7,50 €, Akku Ra-
sentrimmer (Typ Germania) 30 €, 3
neue Ersatzspulen 15 €; Schnelllade-
gerät 20V Pr. 20 €:; 2 gebrauchte
Camping Klappstühle m. Getränke-
tisch u. Seiten-Tasche Pr. je 10 €; 1
Campingtisch je 10 €, 2 kl. AkkuHe-
ckenscheren m. Zubehör Pr. 20 €. Zu
erfragen: R 01 52/58 48 20 61. 

Verk. Betonmischer, Nähmaschine,
Preis VB. Granitsteine geeignet für
Mauer (zu verschenken). R 01 77/7
61 09 56. 

Reiserollstuhl 30 �, Geweihe, Laufgit-
ter 20€, Tontöpfe gr. u. kl. gr. Bilder
R (0 35 86) 78 82 73.

Verk. Fernseher Typ Loewe LxB
80x60, 32 Zoll, Farbe Weiss für 50 €
R 0 35 92/3 16 33.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Granitpflastersteine groß (Kat-
zenköpfe) ca. 18 cm x 18 cm,  alt und
rundgefahren, 50 m², Trockenmauer-
steine, Granit und Sandstein R 01
76/50 75 30 08.

Verk. Boxspringbett von Porta, 2 Jah-
re alt, Preis VB. R 03 58 26/6 39 60.

Verk. ca. 1800, gut erhaltene, unbe-
nutzte u. trocken gelagerte rote Zie-
gel u. 170 Terrazzoplatten 30x30x3
aus DDR Produktion, Preis VB, Nur
Abholung R 01 52/59 79 88 92.

Verkaufe Kleingarten 284 m² in der
Kleingartenanlage "Abendfrieden"
in Bischofswerda/Bergstraße, 
Bungalow mit Strom und Wasser.
R 0 35 94/ 70 41 44.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Ungetragene Damenlederjacke,
Größe 50 zu verkaufen, in ZI R 0 35
83/70 38 54.

Suche Uralte Blecheisenbahn! Alt
und Vergessen in jedem Zustand, so-
wie Zubehör. R 01 52/31 07 74 72.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Kaufe Modeschmuck DDR-Zeit u. ält.
aus Plaste, Holz, Metall, Glas und
Plastewürfel, 3,5 cm - 9 cm R 01
76/94 44 63 73.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Su. Holzschrank Dachbodentrödel,
Reklameschilder, Tressor, Bonbon-
gefäß, Bücher, Taschen, Uhr, Globus
u.v.m. R 01 72 /6 04 55 59.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Suche Nintendo Konsolen, DDR
Würfel, DDR Küchengeräte, Umkr.
Zittau, R 0 15 20/7 85 15 79.

Landskron Werbemittel: Krüge,
Gläser, Schilder, Kästen, Deckel ...
Görlitzer Abzeichen, Notgeld,
Medaillen sucht: H. Obenland,
R 035874/27315, kanzho@web.de

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche Restbestände von Baumateri-
al, Trockenbau, Dämmwolle, In-
nentüren, Malerbedarf, usw. Nur neu-
wertig, kein DDR. R 0152/31077472

Aluminium-Maschendraht 1m Höhe
zu kaufen gesucht. R 0 35 83 /5 56
99 95.

TRÖDELMARKTTRÖDELMARKT
05.04.25 Bautzen05.04.25 Bautzen

Wilthener Str. · 9.00–15.00 Uhr • 03591/304354
www.oberlausitzer-troedelmarkt.de

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verkaufe Laufenten, Zwergenten
weiß, Zwergenten blau/gelb R 0162/

719 55 22.

Chihuahua Rüde 5 Monate verspielt
und sehr anhänglich 01732952644

Verk. von Junghennen. Geflügelfarm
Oberseifersdorf R 01 72/8 22 16 40. 

Bienen auf Zander zu verkaufen,

auch ohne Beuten. Preis VB.
R 03 58 93/61 45.

Verk. Brieftauben w/bl./schw. Stel-
lerkröpfer w. Strasser schw., VB
R 03 59 33/3 05 78.

Brüterei Sterzel
Lohnbrut Geflügel, Verkauf Jung-
u. Legehühner, Wachteln, Enten-,
Gänse-, Puten-, Broilerküken auf

Vorbestellung, Geflügelfutter, Wei-
ßenberg OT Grube Nr. 68,

Tel.035876 46737

Am Sonntag, den 30.03.2025 treffen
sich die Vogelfreunde Cunewalde ab
9:00 Uhr im Vereinsheim!

Verk. junge Kaninchen mittlere Rasse,
10 Wo. alt, geimpft, Stk. 12€ R 0 35
9 35/21 76 84 od. 01 72/1 09 43 98.

verk. junge kaninchen9 -10 wochen je
woche 1,5 p L.Leupold 02791 Oder-
witz Dorfstr. 12Überschreiben sie
diesen Text mit ihrem Anzeigentext.
R 0 35 84 22 52 17

Verkauf von Junghennen (braun),
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Ein kleiner Mops Welpe sucht 
ein liebevolles zu Hause. Farbe: Pla-
tin, 5 Monate, männlich,  Preis nach
VB. R 01 73 /3 56 45 87.

Er (53 Jahre / 193 cm) sucht eine sym-
pathische und sportliche Tanzpart-
nerin in passender Größe und im Alter
zwischen 46 und 53 Jahren. Mein
letzter Tanzkurs liegt schon etwas
weiter zurück. Meine Tanzkenntnisse
haben für den Silvesterball oder einen
Tanzabend bisher irgendwie immer
gereicht. Jetzt möchte ich die Schrit-
te noch einmal von Grund auf lernen
und interessiere mich für einen Tanz-
kurs „Discofox“ oder „Die drei Klassi-
ker“.
Ich freue mich auf eine Antwort unter:
liebe.und.glueck@gmail.com

Wer kann höheren Betrag verleihen?
Nur ernstgemeinte Antworten R 01
63/7 10 02 30.

Tanzen gehen, wandern & spazieren-
gehen, Städte erkunden, Ostseeluft
schnuppern, Schönes genießen - das
wäre zu zweit viel schöner. Unkompli-
zierte, vielseitig interessierte Sie,
64/1,72, schlank, NR, sucht optimis-
tischen, humorvollen Mann. Zuschrif-
ten unter Chiffre # 
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str.4, 02625
Bautzen v LN 140 967 an OLK/-
NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625 Baut-
zen.

Sie 76 (Dipl.), positive Lebenseinstel-
lung, aktiv, mobil, liebt die Natur;
sucht einen Partner (ca. 1,80) zum
Reden, Lachen und Kuscheln; ohne
PV und WG für gemeinsame Unter-
nehmungen, Reisen und mehr. 
v LN 142 101 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Gibt es Ihn noch? Ich bin 70+ verw. su-
che einen netten Partner um das Le-
ben mit geimeinsamen Unterneh-
mungen, raus in die Natur, guten
Gesprächen, einem Kaffeepäuschen
oder einem Gläschen Wein zu berei-
chern. Bitte keine PV. v LN 141 864
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Mit dir den Frühling genießen. Bin
59/1,60, fraul., schlank und lebens-
froh. Suche dich für ehrl. Neuanfang.
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 141 974 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 81/1,74 sucht Sie passenden Alters
für einen gemeinsamen Lebens-
abend. Rm. Zi, Löb. Zuschriften unter
Chiffre v LN 141 493 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wollen wir uns mal kennenlernen?
Freizeit, Reisen oder sogar
Partnerschaft, wir werden sehen.
Er 57, 180, 85, su. eine schlanke,
empathische, ehrliche Frau.
WA 0176-76728014

Er 38 sucht auf diesen Wege eine nette
und freundliche sie zum Kennenler-
nen und wenn es passt zum verlie-
ben.

Ich freue mich auf Zuschriften
R 0 16 29 65 88 79

Er, Ende 40, 175cm normale Figur, ehr-
lich, treu, zuverlässig, reisefreudig,
handwerklich. Sucht Partnerin zwi-
schen 40-50 für die gemeinsame 2.
Lebenshälfte. Ich wohne im Umkreis
von ZI/BZ/GR  WA 01522/1597394

Frühlingserwachen, Liebe genießen
o. Beziehungsstress u. Verpflichtung.
Reifer Mann sucht Frau zw. 40 u. 50J,
f. Freundschaft+, f. gute Gespräche
u. Ehrlichkeit u. niveauvollen Umgang
miteinander. SMS: 01 52/22 45 94 81.

Vielleicht so dem Zufall auf die
Sprünge helfen. Er, 37 J. mit Kind
sucht Sie zw. 30 u. 37 J. Zuschr . u.
Chiffre v LN 141 550 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Warmherziger Mann mit Herz, Hirn u.
Verstand, handwerkl., kocht sehr
gern, mit viel Humor. Er 64, 1,80, NR,
korpulent u. bodenständig sucht auf
diesem Wege liebe Frau pass. Alters.
R 01 71/3 64 94 98.

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Junger Mann, Mitte 50, mit ange-
nehm. Äußeren su. für erotische Zeit
zu Zweit pass. weibl. schlk. Ergän-
zung (35-50). Bei gegenseitiger auf-
richtiger ehrl. Symp. gerne auch eine
gem. Zukunft. R 01 62/7 83 45 85.

Netter Er 43 sucht Dich bis 50 für eine
feste Beziehung. Ich bin ehrlich, treu
und stehe voll im Leben. Antwort bitte
per Brief an OLK. Ich würde mich sehr
freuen. v LN 138 987 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

NEU in Görlitz! Anja (48), gr. OW.
R 0 15 22/5 80 60 98.

Bin 66 suche eine Frau (französisch
liebhaberin) bis 70J.aus dem Raum
Kamenz, für Erotische ohne fin.Int.
treffen Whatsapp oder Videotelefonie
015128749110

Sie 45 sucht liebevollen Sex! 

Raum BIW, BZ, KM. Nur WhatsApp
möglich. 01 74 /4 83 32 30.

Su. Schafscherer für Region Bautzen
R (01 73) 7 94 98 44.

*Nachtflohmarkt* JONSDORF, Spar-
kassenArena, 5.4., 14-22 Uhr.
R 0179/7944191. JEDER kann mit-
machen! www.schwarzmaerkte.de 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
*Floh-& Antikmarkt* GÖRLITZ, ehem.

ADLERmarkt im Neisse-Park, 29.3.,
10-19 Uhr. Tel. 0179/7944191 
JEDER kann mitmachen!
www.schwarzmaerkte.de 

Alter Glaser verkittet ihre Holzfense-
terflügel mit Leinölkitt R 01 51/72 05
86 82.

Aus Altersgründen gepflegten Klein-
garten ca. 200 m² abzugeben, mit
massiver Laube u. Gewächshaus 
in fleißige Hände zu übergeben. Was-
ser u. Strom in der Laube vorh., 
Preis VB nach Besichtigung, Garten-
anlage "Neues Leben" Preuschwitzer
Straße bei Interesse melden. 
berndresick-wetro@gmx.de

Garten mit klein. Laube, 410 m² Bau-
land, erschlossen, ideal für Tiny
Hausbau, ruh. Lage in Großdubrau an
priv. zu verk. R 01 75/7 48 41 80. 

Garten 350 m² mit massiver Laube
unterkellert und Geräteschuppen zu
verkaufen. Küche und Wohneinrich-
tung, Gartenmöbel, Gartengeräte,
Werkzeuge vorhanden, Preis n. VB, in
HumboldthainR 0 35 91/30 17 42.

Politik

Rechter Protest vs.
„hybrider Krieg“

Görlitz. Der rechte polnische
Politaktivist Robert Bakiewicz
hat gleich mehrfach Proteste
gegen die Asylpolitik der EU
und speziell Deutschlands or-
ganisiert – zuletzt in Landsberg
an der Warthe (Gorzów Wiel-
kopolski), auf polnischer Seite
der Grenze in Frankfurt/Oder
(Slubice) und letzten Samstag
nunauchanderGörlitzerStadt-
brücke,woderVerkehr zeitwei-
se nicht fließen konnte.

Kurzvordervon ihmmitorga-
nisierten Blockade bekannte er
gegenüber dem Niederschlesi-
schen Kurier: „Wir sind gerufen
durch die Einwohner der polni-
schen Grenzregion aus Furcht
vor einer durch den EU-Migra-
tionspaktdrohendenÜberfrem-
dung Polens. Wir wollen durch
diese Demonstration in erster
Linie einen politischen Druck
aufdiepolnischeRegierungaus-
üben, Grenzkontrollen wieder
einzuführen. (...) Was Deutsch-
land heute an der Westgrenze
führt, ist ein hybriderKrieg ähn-
lichdem,denWeißrusslandund
Russland an der weißrussi-
schen Grenze gegen uns füh-
ren.“ Erwolle nach undnach an
allen Grenzübergängen, ange-
fangen im Norden bei Stettin,
Grenzproteste durchführen,
denn: „Wir hören täglich von
den grausamen Geschichten,
die sich jenseits von Oder und
Neißeabspielen.Daswollenwir
in unserem Land nicht erle-
ben“, so der Begründer und
Chef der Vereinigung National-

schutz (Straz Narodowa). Ba-
kiewicz ist in Polen insbeson-
dere als Initiator der Unabhän-
gigkeitssmärsche zum 11. No-
vember bekannt. Zum Protest
waren Gruppen selbst aus War-
schau, Oberschlesien und Kol-
berg (Kolobrzeg) inHinterpom-
mern angereist. Als eine Grup-
pe maskierter Männer mit
rechtsradikalen Keltenkreuzen
dieVeranstaltung störte und auf
die Aufforderungen Bakie-
wiczs, die Masken herunterzu-
nehmen, nicht reagierte, rief der
polnische PiS-Politiker Janusz
Kowalski durchs Mikrophon:
„Wir sind hier polnische Patrio-
ten. Wer seid ihr? Seid ihr Pro-
vokateure? Ist das eine deut-
sche Provokation?“, unterstell-
te er. Bakiewicz forderte noch
am Protesttag über „X“ eine so-
fortige Richtigstellung der On-
line-Berichterstattung der Bild-
Zeitung, die titelte: „Polen-Na-
zis protestieren gegenFlüchtlin-
geausDeutschland.Vermumm-
teRechtsextremistenzeigenPla-
kate gegen Flüchtlinge an der
Grenze zu Deutschland“ und
betonte: „Ich finde das skanda-
lös und inakzeptabel, insbeson-
dere von einer Redaktion, die
ein Land vertritt, das selbst Er-
be der Nazivergangenheit ist.“

DerSender„WPolsce24“will
mit der Abfolge von Mitschnit-
ten bewiesen haben, dass pol-
nische Polizisten eine Doppel-
rolle gespielt und sich als Radi-
kale verkleidet hätten.

Till Scholtz-Knobloch

PolnischeDemonstrantengegendieAsylpolitikderEUundDeutsch-
land auf polnischer Seite der Stadtbrücke Foto: Oliver Rettig

Robert Bakiewicz auf der Stadtbrücke Foto: Till Scholtz-Knobloch

Verkehr

Brücke an der B6
wird fit gemacht
Görlitz. Am 31. März beginnen
die Arbeiten für die Instandset-
zungderBrückederGirbigsdor-
fer Straße über die B 6 (Orts-
umfahrung Görlitz). In einem
ersten Schritt sollen an der Brü-
cke die Brückenkappen, die
Schutzplanken, die Geländer
sowie der Straßenbelag erneu-
ert und die Fahrbahnübergang-
konstruktionen zur Straße neu
abgedichtet werden. In einem
zweiten Bauabschnitt werden
dann das Oberflächenschutz-
system und die Entwässerungs-
einrichtungen der Brücken-
unterseite erneuert. Die Ge-
samtmaßnahme soll voraus-
sichtlichAnfangOktober fertig-
gestellt sein.

Für die Instandsetzung der
Brücke kann der Verkehr zu-
nächst bis zum 11. April unter
halbseitiger Sperrung aufrecht-
erhalten werden. Ab 14. April
bis voraussichtlich 15. August
wird die Gebirgsdorfer Straße
voll gesperrt. Die Umleitung er-
folgt über die B 6 undB99. Rad-
fahrer und Fußgänger werden
an der Baustelle umgeleitet. Die
ArbeitenanderBauwerksunter-
seite erfolgen vom 18. August
bis voraussichtlichAnfangOk-
tober unter halbseitiger Sper-
rung der B 6. Die Kosten belau-
fen sich auf rund 800.000 Euro.
Der Bund trägt davon 760.000
Euro, der Landkreis 40.000
Euro.
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Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Anzeige unter www.alles-lausitz.de aufzugeben.

Private Anzeigen sind Inserate, die private 
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Ich bezahle meine Kleinanzeige durch Abbuchung von folgendem Konto:  Gültig ab 10/22
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Der Garten imDer Garten im  FrühlingFrühling
Eine Blume der OberlausitzEine Blume der Oberlausitz

Wenn Kinder Blumen malen, kommt oft so  
etwas wie eine Gerbera dabei heraus: 
in der Mitte ein Kreis, und drum herum 
jede Menge Blütenblätter. Die großen 
Tellerblüten der Gerbera sind eben ein 
echter Klassiker – und zwar einer, der in 
der Vase richtig etwas hermacht. Und 
sie ist eine Blume, die eine besondere  
Geschichte mit der Oberlausitz verbindet.

Zunächst war die Gerbera als Afrika-
nische oder Äthiopische Aster bekannt; 
1737 wurde sie erstmals vom Holländer 
Jan Frederik Gronovius beschrieben und 
erhielt von ihm zu Ehren des Mediziners 
und Botanikers Traugott Gerber den Na-
men „Gerbera“. Traugott Gerber wurde am 
16. Januar 1710 in Zodel vor den Toren von 
Görlitz geboren und starb 33-jährig im 
heute zu Russland gehörenden Teil Kare-
liens, in Wiborg. Auch wenn nicht überlie-
fert ist, wieso diese Benennung nach dem 
Zodeler Mediziner und Botaniker zustan-
de kam, wird die 1738 von Carl von Linné 
systematisierte Gerbera und und Traugott 
Gerber heute in Zodel von einem Verein 
geehrt, der auch ein ständige Ausstellung 
unterhält.

Heute gibt es unendlich viele Farben 
und Formen: ob klein oder groß, von weiß 
über gelb und orange bis rot, rosa oder 
violett; zweifarbig oder gefüllt blühend; 
mit unterschiedlichen Blütenblättern. Die 
Pomponi-Sorten bilden beispielsweise 
mit ihren dicht gefüllten Blüten kompakte 
Bälle, Spider-Gerbera zeichnen sich durch 
locker-wuschelige Köpfe aus. Beliebt ist 
auch die kleine Schwester der Gerbera, 
die Germini. Kein Wunder also, dass Ger-

beras beliebte Schnittblumen sind, die die  
verschiedensten Sträuße zieren.

Für einen modernen Look lasen sich 
verschiedene Formen in einer Farbrich-
tung oder eine Form in unterschiedli-
chen Farben gut kombinieren. Natürlich 
und ungezwungen wirkt es, wenn die 
Blüten locker in unterschiedlichen Hö-
hen arrangiert sind. Auch als Solisten mit  
etwas zartem Blattschmuck wie Zierspar-
gel oder Farn in der Vase machen sie sich 
gut.

Apropos Vase: Gerbera halten sehr lan-
ge als Schnittblumen, bis zu zwei Wo-
chen kann man an ihnen Freude haben. 
Dafür sollte man allerdings ein paar Dinge 
beachten. Einerseits kauft oder schnei-
det man die Blüten am besten, wenn 
die äußeren Blütenröhrchen sich bereits 
öffnen, die inneren aber noch fest ge-
schlossen sind. Andererseits muss man 
auf den empfindlichen Stiel achten. Da 
er sehr weich ist und leicht verklebt 
oder fault, sollte man immer nur weni-
ge Zentimeter Wasser einfüllen, dieses  
regelmäßig wechseln und die Blüten mit 
einem sauberen Messer alle zwei bis drei 
Tage frisch anschneiden.

Im Topf kann man Gerbera als Zimmer-
pflanze halten und im Sommer auch nach 
draußen stellen. Die Pflanze kommt ur-
sprünglich aus Südafrika, Asien und Ma-
dagaskar und kann Frost deshalb über-
haupt nicht vertragen. Mittlerweile gibt 
es aber auch ein paar Neuzüchtungen, die 
mit leichten Minusgraden leben können. 
Wer in wärmeren Gegenden lebt, kann es 
daher auch einmal mit diesen neuen Sor-
ten versuchen. Als Topfpflanze möchte 
die Gerbera gerne hell und geschützt vor 
Zugluft oder Regen stehen, braucht aber 
regelmäßig und viel Wasser. Gießen sollte 
man dabei stets über die Erde und nicht 
auf die Blätter, am besten gönnt man 
dem Topf ein regelmäßiges Tauchbad, bei 
dem sich die Erde gut vollsaugen kann, 
die Pflanze selbst aber trocken bleibt. 
Übrigens: Um Blüten für die Vase zu ern-
ten, greift man den Blütenstiel und zupft 
ihn mit einem Rechtsdreh ruckartig aus  
der Mitte.

Auch im Topf kann man die Gerbera läs-
sig inszenieren: Mehrere Pflanzen in einer 
flachen, mit Moos abgedeckten Schale 
wirken wie eine frische Blumenwiese.  tsk

Die Traugott-Gerber-Gesellschaft e.V. in Zodel bei Görlitz hält die Geschichte der  
Gerbera in Ehren. Foto: Till Scholtz-Knobloch
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Verkehr

Verrätergasse zu
Görlitz. Die im Tourismus be-
liebteVerrätergasse inHöhedes
Obermarkts ist für Gebäudesi-
cherungsmaßnahmen bis 20.
April voll gesperrt.

Eishockey

Als Meister in
die Hauptstadt
Niesky. Es war der krönende
Abschluss einer Saison. Die
Nieskyer Tornados gewannen
das zweite und letzte Heimspiel
der Platzierungsrunde mit 10:3
gegen die Eisbären Juniors Ber-
lin vor über 560Zuschauern. So
ging die Serie mit 2:0 zu Ende
undes steht ein5.Platz zumSai-
sonende 2024/25 zu Buche.

Trotz vorzeitigem Gewinns
der ostdeutschen Meisterschaft
mussdasU17-TeamdesEislauf-
vereins Niesky e.V. am Sonntag
noch mal gegen die FASS Ber-
lin im Paul-Heyse-Stadion in
der Hauptstadt ran. Für den er-
folgreichen Tornado-Nach-
wuchs ist Anpfiff um 16.00 Uhr.

Verkehr

Enge rund um die
Schützenstraße
Görlitz. Bis 30. April kommt es
aufgrund von Medienverlegun-
gen zu Verkehrsbeeinträchti-
gungen in der Schützenstraße
und dem Mühlweg. Die Schüt-
zenstraße wird zwischen Post-
platz und Bismarckstraße halb-
seitig gesperrt. Der Verkehr in
Richtung Mühlweg wird über
die Konsulstraße und Garten-
straße umgeleitet. In dieser Zeit
wird die Konsulstraße zwi-
schenPostplatzundGartenstra-
ße zur Einbahnstraße in Rich-
tung Wilhelmsplatz. Auch der
Mühlweg ist zwischen der
Schützenstraße und der James-
von-Moltke-Straße betroffen.
Der stadtauswärtige Verkehr
aus der Bismarckstraße Rich-
tung James-von-Moltke-Straße
wird über die Schützenstraße
undDr.-Kahlbaum-Allee umge-
leitet.

Verkehr

Ab April entfallen
Umstiege teils
Region. Zunächst als saisona-
les Angebot in den Sommermo-
naten sowie in der Adventszeit
verkehrt ab April nun jeden
Samstagmorgen ein zusätzli-
cher Zug von Görlitz nach Bi-
schofswerda. Auch am Sonntag
wird durch vier zusätzlicheVer-
bindungen auf dieser Strecke
der vollständige Ein-Stunden-
Takt bei den Expresszügen zwi-
schen 10.00 und 20.00 Uhr ein-
gerichtet. Die zusätzlichen Zü-
ge haben in Bischofswerda stets
direkten Anschluss an Züge
nach Dresden.

Bei der wochentägigen Ver-
bindung um ca. 11.30 Uhr ab
Dresden, also in umgekehrter
Richtung, ist ab 1. April kein
Umstieg mehr in Bischofswer-
da erforderlich. Der nach Gör-
litz verkehrende Triebwagen
fährt ab Dresden.

Umwelt

Tausendfache
Blütenpracht
Görlitz.Die Gärtner des Städti-
schen Betriebshofes haben am
Dienstag mit der Frühjahrsbe-
pflanzung auf dem Wilhelms-
platz unter dem Motto „Him-
mel, Erde, Luft und Meer“ be-
gonnen, wobei geschwungene
Bänder aus rund 11.000 Horn-
veilchen in Violett, Blau, Hell-
blauundZitronengelb zumEin-
satz kommen. Ergänzt wird die-
sin den kommenden Wochen
durch 4.000 bereits im Herbst
gesteckte Blumenzwiebeln. Auf
demPostplatz werden seit Don-
nerstag, etwa 7.000 Hornveil-
chenein stilisiertesBaumzweig-
motiv in Rot, Orange, Gelb und
Blau formen. Die Blätter reihen
sich um ein zentrales Tulpen-
band aus 1.200 Blumenzwie-
beln. Die Anzucht der Pflanzen
stammt vom Gartenbaubetrieb
Halke in Niesky.

Literatur

Historische Reise
durch Lausitzen
Buchholz. Friedhard Schnei-
der aus Großschweidnitz wird
beim Literarischen Café in
Buchholz ein Buch vorstellen,
bei dem es sich um eine Samm-
lung von Reisebeschreibungen
aus den beiden Lausitz des 18.
und 19. Jahrhunderts (Nieder-
und Oberlausitz) handelt. Der
Eintritt ist frei.GegeneineSpen-
deerwartetBesucherKaffeeund
Kuchen in der Pause zwischen
den Lesevorträgen in der Alten
Schule von Vierkirchen-Buch-
holz. Beginn ist amSamstag, 29.
März, um 15.30 Uhr.

Korrektur

Tim S. ist Opfer
Görlitz. In der Meldung „Le-
benslange Haft für Mord“ ist
vergangene Woche eine unan-
genehme Verdrehung enthalt-
gen gewesen. Der im Text ge-
nannte „Tim S.“ ist das Opfer
und nicht der verurteilte Täter.
DieRedaktion entschuldigt sich
bei den Angehörigen für diese
schmerzliche Erfahrung.

Gesellschaft

Umgang mit ADHS
Görlitz.AmMittwoch, 2. April,
lädt das Lokale Bündnis „Gör-
litz für Familie“ von 18.30 bis
20.00 Uhr zu einem Infoabend
„ADHS in der Familie: Werk-
zeuge für einen harmonischen
Alltag“ ins Senckenberg-Na-
turkundemuseum mit Erziehe-
rin und Traumapädagogin Mi-
chelle Hübl ein. Infos im Fami-
lienbüro am Demianiplatz 7,
unter (03581) 878 73 33.

Wissenschaft

Zur partiellen
Sonnenfinsternis
Görlitz. Die Scultetus-Stern-
warte Görlitz lädt am 29. März
zum Astronomietag ein. Besu-
cher haben die Gelegenheit,
eine partielle Sonnenfinsternis
zu beobachten, sofern das Wet-
ter mitspielt. Zwischen 11.30
und 13.00 Uhr stehen dafür
Teleskope bereit.

Am Abend findet um 19.00
Uhr ein Planetariumsvortrag
zum Thema „Jupiter und Mars
am Frühlingshimmel“ statt. Be-
reits ab 18.30 Uhr ist Einlass.
Nach dem Vortrag können die
sichtbaren Himmelsobjekte –
bei klarem Himmel – selbst
durch die Teleskope betrachtet
werden.

Service

An Steuer gedacht?
Region. Die sächsischen Fi-
nanzämter haben mit der Be-
arbeitung der Einkommen-
steuererklärungen für das Jahr
2024begonnenundwerdenvor-
aussichtlich ab Ende März die
ersten Steuerbescheide versen-
den und Rückerstattungen aus-
zahlen. Rund 1,6 Millionen Er-
klärungen werden in Sachsen
erwartet, 61.000 lagen letzte
Woche bereits vor. Die Abgabe-
frist für die Steuererklärung
2024 endet am 31. Juli. Wer
einen Steuerberater oder Lohn-
steuerhilfeverein beauftragt, hat
Zeit bis zum 30. April 2026.
Rentner und Pensionäre mit
ausschließlich inländischen Al-

terseinkünftenkönneneine ver-
einfachte Steuererklärung nut-
zen. Der zweiseitige Papiervor-
druck „Vereinfachte Steuer-
erklärung für Rentner und Pen-
sionäre“ ist den Finanzämtern
erhältlich oder online abrufbar.
Damit können unter anderem
Spenden, haushaltsnahe
Dienstleistungen, Handwerker-
kosten und außergewöhnliche
Belastungen geltend gemacht
werden. Für allgemeine Fragen
zur Steuererklärung stehen die
sächsischen Finanzämter unter
(0351) 7999 7888 von Montag
bis Donnerstag, 8.00 bis 17.00
Uhr, und Freitag, 8.00 bis 12.00
Uhr, zur Verfügung. tsk

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Gerald Schmuck
* 24.10.1950 † 1.3.2025

In Liebe und Dankbarkeit
seine Renate
Sohn André und Silke
Enkelkinder Fritz und Meira
Schwester Karin und Eberhard
mit Ronny

Die Trauerfeier fand
im engsten Familienkreis statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst –
aber Du bist überall, wo wir sind.
Victor Hugo

Horst Brade
geb. 02.08.1938
gest. 14.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Ehefrau Renate
Sohn Robert mit Kathleen, Lenina und David mit Klein Lucia
Sohn Stefan mit Dörte, Justin und Lotte
Schwager Frank
sowie alle Anverwandten

Görlitz

Die Trauerfeier findet auf Wunsch des Vestorbenen
im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus Fieber

Du bist nicht mehr da,
wo du warst,

aber du bist überall,
wo wir sind.

Nach einem erfüllten und zufriedenen
Leben starb am 11.03.2025 meine Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Christa Conrad
geb. 24.12.1927

In tiefem Schmerz
im Namen aller Angehörigen
Astrid Benker

Niesky, im März 2025

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Zeiten

meines Lebens bei euch war.

Nach kurzer schwerer Krankheit ist

Heiderose Thomiczek
geb. Wilkus

* 13.10.1943 † 15.3.2025

ruhig entschlafen.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Familie, Bekannten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 3. April 2025,
14 Uhr im Gemeindehaus in Weinhübel statt.

Im Anschluss geleiten wir die Urne zur letzten Ruhestätte.

Als die Kraft zu Ende ging,Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unseremIn Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
lieben Vater, Opa, Uropa, Bruder und Onkellieben Vater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Kurt ScholzKurt Scholz
* 03.03.1932 † 13.03.2025* 03.03.1932 † 13.03.2025

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Seine Kinder Ingolf,Seine Kinder Ingolf,

Iris und Heiko mit FamilienIris und Heiko mit Familien
Seine Schwester Gretel mit FamilieSeine Schwester Gretel mit Familie

Holtendorf, Dresden, BerlinHoltendorf, Dresden, Berlin

Die Trauerfeier an der Urne findet am 04.04.2025,Die Trauerfeier an der Urne findet am 04.04.2025,
um 13.00 Uhr im Bestattungshaus Fieber in Markersdorf statt.um 13.00 Uhr im Bestattungshaus Fieber in Markersdorf statt.

Anschließend ist die Beisetzung auf demAnschließend ist die Beisetzung auf dem
Friedhof in Markersdorf.Friedhof in Markersdorf.

Bestattungshaus Fieber

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen.
Du wolltest gern noch bei uns sein.

Erlöst
Nach langer schwerer Krankheit verstarb

unser Vater, Opa, Uropa, Bruder,
Schwager und Onkel

Randolf Jakob
* 01. Februar 1954 † 08. März 2025

In stiller Trauer
Seine Kinder Andrea, Mario

und Henry mit Kindern
sowie alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand im
engsten Familienkreis in Biehain statt.

D
A
N
K
E

Die Mutter zu verlieren ist Schmerz.
Sie erlöst zu wissen, Trost.

Gerda Steinhäuser
Wir möchten allen DANKE sagen,
die ihre Anteilnahme auf so liebevolle
Weise, mit tröstlich geschriebenen Worten,
Geldzuwendungen und Blumen
zum Ausdruck brachten.

Weiterhin danken wir der
Residenz „Goldener Herbst“,
dem Blumenladen Friedrich und
Herrn Haubold vom Bestattungshaus Barthel
für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen der Familie
Tochter Marion Wünsche

Niesky, im März 2025

Denn Christus ist mein Leben,
und Sterben ist mein Gewinn.

Philipper 1,21

In die Ewigkeit wurde heimgerufen

Renate Nicht
geb. Hornke

* 11.2.1939 † 8.3.2025

In liebevoller Erinnerung
ihr Sohn Alexander

sowie alle Anverwandten,
Freunde und Bekannten

Wir treffen uns am Dienstag, dem 1. April 2025,
13.30 Uhr zur stillen Verabschiedung an der

Urne im Görlitzer Krematorium.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,
eine Zeit der Schmerzen, der Trauer und
eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben

Helga Hensel
geb. Raschke

* 26.8.1935 † 19.3.2025

In Dankbarkeit
ihr Neffe Hans-Günther und Christine Raschke
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 9.4.2025, 11 Uhr
in der Kapelle Görlitz-Rauschwalde statt; anschließend
geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte.

Wir wollen nicht trauern,
dass wir ihn verloren haben,
sondern dankbar sein dafür,

dass wir ihn gehabt haben.

Wir nehmen Abschied von unserem
lieben Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa und Onkel

Gerhard Friebel
* 19.07.1931 † 20.03.2025

In stillem Gedenken
seine Kinder Norbert, Leane, Kathrin,

Claudia und Michael mit Familien
unsere gute Seele Cordula
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis in Niesky statt.

Danksagung
Für die erwiesene Anteilnahme, die uns auf
so vielfältige Weise beim Abschiednehmen
von unserem lieben Papa

Manfred Vogel
bekundet wurde,
bedanken wir uns auf diesem Wege
bei ALLEN ganz herzlich.

Unser Dank gilt auch dem Pfarrer Herrn Lichterfeld,
dem Altenpflegeheim „Abendfrieden“ in Niesky,
dem Hausarzt Herrn Dr. Lutz Diedtemann,
dem Blumenladen „Blattmaus“, der Gaststätte
„Zur Sandschänke “, dem Schützenverein
Reichenbach und dem Bestattungshaus Fieber.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
seine Kinder Steffi, Ralf und Heike mit Familien

Ebersbach, im März 2025

Roland Rönsch
* 30.09.1961 † 06.02.2025

Herzlichen Dank

… für tröstende Worte,
gesprochen oder geschrieben

… für einen Händedruck, wenn Worte fehlten
… für alle Zeichen der Achtung und Freundschaft

… für Blumen- und Geldzuwendungen
… für die Anteilnahme bei der Trauerfeier

Ulrike Rönsch und Familie

Görlitz, Februar 2025

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,

die an Ihn denken.

Nach einem Leben voller Liebe und Güte
verstarb unsere liebe Mutti, Schwieger-
mutti, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Elfriede Kleinert
geb. Neudeck
* 08.03.1932 † 22.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder Uschi, Hartmut
und Ilona mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 11.04.2025, um 13.00 Uhr von der Wehrkirche
in Horka aus statt.

Abschied beginnt da, wo für Hoffnung nur noch
wenig Raum bleibt und man Tag für Tag lernen muss,

das Unabänderliche zu akzeptieren.
In tiefer Trauer müssen wir Abschied

nehmen von meinem lieben Ehemann und Bruder

Andreas Muche
* 17.08.1961 † 24.03.2025

Wir werden dich nie vergessen
Deine liebe Birgit

Dein Bruder Thomas
sowie alle Angehörigen

Ober Prauske, im März 2025

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 02.04.2025,
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Gebelzig statt.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

„Weil er 
Dich hat.“

Der Himmel muss ein  
wunderbarer Ort sein.
Wieso ich das glaube?

Unsere Herzen sind voll Traurigkeit
über den Tod unserer lieben, guten Mutti,
Schwiegermutti, Oma und Uroma

Ingetraud BerndtIngetraud Berndt
geb. Döring

* 2.2.1935 † 11.3.2025

In liebevoller Erinnerung
Angelika und Peter

Elvira und Wolfgang
Carola und Frank

Hans-Joachim und Regina
Ines und Torsten

ihre Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 11.04.2025,
14 Uhr im ev. Gemeindehaus Görlitz-Weinhübel statt;
anschließend wird die Urne beigesetzt.

1. Jahresgedächtnis1. Jahresgedächtnis

KarinWarsowKarinWarsow
24.11.1935 – 25.03.202424.11.1935 – 25.03.2024

EINJAHREINJAHR

Ein JahrEin Jahr ist nun schon vergangen,ist nun schon vergangen,
Ein JahrEin Jahr lang bist du fort.lang bist du fort.
Bist einfach still und leise gegangen,Bist einfach still und leise gegangen,
an einen himmelsreichenOrt.an einen himmelsreichenOrt.
Ein JahrEin Jahr lang vollerlang voller
Schmerz undTränen,Schmerz undTränen,
Ein JahrEin Jahr Verzweiflung,Verzweiflung,
Trauer und Sehnen.Trauer und Sehnen.
Ein JahrEin Jahr lang vermissenlang vermissen
wir dich nun schon,wir dich nun schon,
an jedemTagund in jederNacht.an jedemTagund in jederNacht.
Ein JahrEin Jahr fehlt uns deine Stimme,fehlt uns deine Stimme,
deineAugen, dein Lachen,deineAugen, dein Lachen,
du hast uns so viel Freude gemacht.du hast uns so viel Freude gemacht.
Ein JahrEin Jahr lang immer die gleiche Frage:lang immer die gleiche Frage:
Warumnurmusstest du gehen?Warumnurmusstest du gehen?

EineAntwortwerdenwirwohl nie erhalten,EineAntwortwerdenwirwohl nie erhalten,
Wirwerden es niemals verstehen!Wirwerden es niemals verstehen!

In unseremHerzen bist du geblieben,In unseremHerzen bist du geblieben,
niewerdenwir aufhören dich zu lieben!!!niewerdenwir aufhören dich zu lieben!!!

DeineMädelsDeineMädels

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,

siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.

Zwei nimmermüde Hände haben Ruhe gefunden.

Rudolf Brendel
* 29.5.1939 † 15.3.2025

Immer in unseren Herzen
Sohn Peter mit Carola

Tochter Kerstin mit Andreas
Tochter Ramona

Tochter Silvia mit Mario
seine Enkel und Urenkel

Schwester Traudi mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 11.4.2025, 13.30 Uhr
im Urnenfeierraum des Görlitzer Krematoriums statt;

anschließend wird die Urne beigesetzt.

Danksagung
Menschen, die mich lieb hatten,
sollen mich nicht vergessen.

Denen, die mich umsorgt haben, danke ich.

Danke sagen wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten, die uns beim Tode unserer

lieben Mutti, Oma und Uroma

Sigrid Welz
geb. Meusel

* 08.07.1936 † 22.02.2025

durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden
ihre Anteilnahme entgegengebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Dittrich,
dem Blumenladen Püschel, „einLaden“ in Horka mit
Frau Biehain und dem Bestattungshaus Barthel.

In liebevoller Erinnerung
Ilona mit Christian
Sandra mit Familie
Julia mit Familie

Kaltwasser, im März 2025

Du bist nicht mehr da,wo du warst.
Aber du bist überall,wo wir sind.

Victor Hugo

Christa Grünberg
Herzlichen Dank

sagen wir allen,die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Team
der Pflegeresidenz in Bernstadt für 4 Jahre
aufopferungsvoller Pflege,dem Pflegedienst
Romanek und der Diakonie Reichenbach.

Im Namen aller,die um sie trauern
Bettina und Mario mit Familien

Schönau-Berzdorf,Reichenbach, im März 2025

Danksagung
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es tut so gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten!
Wir sind von der großen Anteilnahme und

Wertschätzung, den tröstlich geschriebenen Zeilen,
Geldzuwendungen und den herzlichen Umarmungen

beim Abschied von unserem lieben

Andreas Günzel
überwältigt.

Von ganzem Herzen bedanken wir uns bei allen,
die ihm im Leben in Freundschaft und

Zuneigung verbunden waren und ihn auf
seinem letzten Weg begleiteten.

Ulrike Arnold
im Namen aller Angehörigen

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von
meinem Ehemann, unserem Vater, Opa und Uropa

Werner Bartsch
* 31. März 1930 †16. März 2025

In stiller Trauer und Liebe
Sonja

Kinder, Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier wird am Montag, den 7.April, um 11 Uhr
in der Friedhofskapelle Rothenburg abgehalten.

Von Blumen und Kränzen bitten wir Abstand zu nehmen.

Die Urnenbeisetzung wird zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Familienkreis stattfinden.

Was bleibt, ist Deine Liebe
und Deine Jahre voller Leben,

Und das Leuchten in den Augen aller,
die von Dir erzählen und mit jedem Atemzug
und mit jedem Schritt gehst und lebst Du

immer noch ein bisschen mit uns.
(Julia Engelmann)

Otto Eduard Link
ln Liebe und Dankbarkeit haben Abschied genommen

Ehefrau Krystyna und Kinder mit Familien

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Niesky, im März 2025

* 22.02.1930
in Rawa Mazowiecka

†18.03.2025
in Niesky

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber, zu wissen,Tröstend ist es aber, zu wissen,

dass so viele Menschen Ihm so vieldass so viele Menschen Ihm so viel
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht habenFreundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben..

Siegfried ThomasSiegfried Thomas
Wir danken Allen, die mit uns mitgefühlt haben und Ihre Anteilnahme inWir danken Allen, die mit uns mitgefühlt haben und Ihre Anteilnahme in
Worten, Umarmungen, Briefen und Blumen zum Ausdruck gebracht haben.Worten, Umarmungen, Briefen und Blumen zum Ausdruck gebracht haben.

Ein Besonderer Dank gilt dem gesamten Team der Intensivstation vomEin Besonderer Dank gilt dem gesamten Team der Intensivstation vom
Kreiskrankenhaus Bautzen, dem Bestattungsinstitut Klose mit Frau ArltKreiskrankenhaus Bautzen, dem Bestattungsinstitut Klose mit Frau Arlt
sowie Herrn Pfarrer Markert für die bewegende Trauerfeier mit demsowie Herrn Pfarrer Markert für die bewegende Trauerfeier mit dem
Kirchchor Leuba und Dittersbach für die musikalische Begleitung.Kirchchor Leuba und Dittersbach für die musikalische Begleitung.

Für den liebevollen Blumenschmuck danken wir der Gärtnerei JungeFür den liebevollen Blumenschmuck danken wir der Gärtnerei Junge
in Ostritz und für Kaffee und Kuchen dem Eiscafé Baumann sowiein Ostritz und für Kaffee und Kuchen dem Eiscafé Baumann sowie
Allen, die bei der Gestaltung der Trauerfeier beteiligt waren.Allen, die bei der Gestaltung der Trauerfeier beteiligt waren.

Im Zusammenhang mit dem 70-jährigenIm Zusammenhang mit dem 70-jährigen
Feuerwehr Jubiläum von meinem Vater,Feuerwehr Jubiläum von meinem Vater,
danken wir den Kameraden derdanken wir den Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Leuba unter derFreiwilligen Feuerwehr Leuba unter der
Leitung von Frank Kretschmar,Leitung von Frank Kretschmar,
für die achtungsvollen Worte und dem Sarggeleit.für die achtungsvollen Worte und dem Sarggeleit.

Dein Sohn Jens mit AlineDein Sohn Jens mit Aline
Deine Tochter Anette mit KindernDeine Tochter Anette mit Kindern

Am 5. März 2025 haben wir Abschied genommen von meinem lieben Ehemann,Am 5. März 2025 haben wir Abschied genommen von meinem lieben Ehemann,
unserem guten Vati, Schwiegervater, Opa und Uropaunserem guten Vati, Schwiegervater, Opa und Uropa

Klaus Wergin
Vielen Dank für die große Anteilnahme durch

geschriebene und tröstende Worte, stille Gebete,
Blumen und Geldzuwendungen als Zeichen

der Liebe und Verbundenheit.

In stiller Trauer
seine Herta

seine Kinder Sabine, Christian und Ulrike mit Familien

Görlitz, im März 2025

13610501_001825

13741101_001825

13859601_001825

13889501_001825

13989401_001825

14144201_001825

14161501_001825 14196901_001825

14213701_001825

14230701_001825

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 29. März 2025



In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Niederschlesischen Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Niederschlesischer Kurier · Dresdener Str. 6 · 02826 Görlitz
Telefon: (03581) 47 52-0 · trauer@LN-Verlag.de

Mo und Do: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Di und Mi: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr geschlossen

Danksagung

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen wirst du immer bleiben.

Wir sind von der großen Anteilnahme
und Wertschätzung, der tröstlich

geschriebenen Zeilen, Geldzuwendungen,
Blumen und den herzlichen Umarmungen

beim Abschied von unserem lieben

Reiner Maiwald
überwältigt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Bekannten, ehemaligen Arbeitskollegen,

dem Pflegedienst Gutsche, dem DfM Görlitz,
der Physiotherapie Schulze, der Garagenklause für die
Bewirtung, der Gärtnerei Schmidt, Herrn Pfarrer Wittig

sowie dem Bestattungshaus Ullrich.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Renate

Andreas mit Familie

Görlitz, im März 2025

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
da dir der Tod nahm deine Kraft.

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer um
unseren Vater und Großvater

Siegfried Barkusky
mit uns verbunden fühlen, ihre Anteilnahme auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und
mit uns gemeinsam Abschied nahmen.

Besonderer Dank gilt der Arztpraxis Dr. Stupka,
allen Pflegekräften für ihren täglichen Einsatz,

seinen ehemaligen Schülern, besonders dem
Jahrgang 1973 für ihre jahrelange Treue,

dem Redner Herrn Arlet für seine einfühlsame
und herzliche Begleitung sowie dem

Görlitzer Bestattungshaus Ullrich.

In liebevoller Erinnerung
seine Kinder Thomas, Stefan

und Tatjana mit Familien

Görlitz, im März 2025

Wurzeln greifen tief, auch wenn ein Baum gefällt wird.
Unsere Wurzeln liegen in dir und auch,
wenn du nicht mehr da bist, bleiben sie.

Danke für alles, Mama.

Elli Kaiser
geb. Meißner
* 17.02.1932 † 18.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Manuela mit Peter
Dein Sohn Timo mit Karin
Deine lieben Enkel Maximilian mit
Iris, Friedrich mit Cindy, Sissi mit
Sebastian und Anton mit Megisjana
Deine lieben Urenkel Lara und Paul
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 07.04.2025, um 13.00 Uhr in der

städtischen Feierhalle in Reichenbach statt.
Bestattungshaus Fieber

Jesus Christus spricht:
Ich bin die Auferstehung und das Leben.

Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.
Die Bibel, Johannes 11,25

Ralf Schöne
* 17.3.1977 † 17.3.2025

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem lieben Ralf.

Er verstarb plötzlich und völlig unerwartet.
In all unserem Schmerz,

sind wir gleichzeitig dankbar für sein Leben,
mit welchem er uns bereichert hat.

In Liebe
Deine Carmen mit Anna und Tobi
Deine Eltern Gudrun und Martin,

Deine Schwiegereltern Gudrun und Manfred
Deine Geschwister

Simone, Matthias, Thomas und Christian mit Familien
Dein Schwager Stefan mit Familie

alle Deine Freunde
Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung
findet am Mittwoch, dem 2. April 2025, um 13.00 Uhr

in der Kirche von Sohland a.R. statt.
Bestattungshaus Fieber

Erlöst!
Wir nehmen Abschied

von unserer lieben

Karin Haupt
geb. Dammann

* 07.07.1941 † 19.03.2025

In stiller Trauer
Tochter Simonemit Familie
Tochter Annett mit Familie
sowie alle Anverwandten
Die Trauerfeier findet im

engsten Familienkreis statt.
Bestattungshaus Fieber

Manchmal wirst du in unseren Träumen sein,
oft in unseren Gedanken,

immer in unserer Mitte und
ewig in unseren Herzen.

Christina Funke
Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,

ehemaligen Arbeitskollegen und Schulfreunden
für die herzliche Anteilnahme.

Unser Dank gilt der Diakonie Rothenburg,
dem SAPV-Team Niesky, Herrn Dr. Ansorge und

dem Nieskyer Hospiz.
Danke dem Bestattungshaus Barthel,

der Trauerrednerin Frau Kluge, dem Blumenhaus Klauke
sowie dem Gasthof „Zur Oberlausitz“.

In liebevoller Erinnerung
Gerd, Susanne und Norbert

Kreba-Neudorf, im März 2025

„Das Herz sagt: Bleib -
doch der Kopf sagt: Geh.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Evelin Lyß
geb. Balting

* 14.09.1952 † 19.03.2025

In liebevoller Erinnerung
Klaus

Thomas
Nadine mit Maik und Maxima

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Unser Dank gilt dem Team vom Hospiz
„Haus am Wege“ in Niesky.

Danksagung
Nachdem wir Abschied genommen haben von

meinem Ehemann, unserem Vater und Großvater

Christoph Tauch
* 23.12.1927 † 01.03.2025

möchten wir uns für die liebevolle Anteilnahme
herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt dabei dem Altenpflegeheim „Abendfrieden“,
dem Bestattungshaus Barthel sowie dem Pastor Stefan Gelke.

Im Namen der Familie
Magdalena Tauch

Niesky, im März 2025

Danke sage ich allen Verwandten, Freunden,
der Wohngemeinschaft „Kleine Grundstraße“
und Bekannten, die meiner lieben Ehefrau

Ingrid Janovsky
im Leben Freundschaft und Zuneigung schenkten,
sich in den Tagen des Abschieds in liebevoller
Weise mit mir verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ein besonderes Dankeschön gilt dem Caritas-
Pflegedienst, Familie Lemberg, Herrn Pater Honorat
und Herrn Diakon Schmuck, dem Musiker
Herrn Bewerich, dem Blumenhaus „Blattmaus“
sowie dem Görlitzer Bestattungshaus Ullrich.

In Liebe und tiefer Trauer
Ehemann Georg

Görlitz, im März 2025

Müde bin ich, geh zur Ruh,
schließe meine Augen zu.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Schwester und unserer Cousine

Helga Schiffer
* 17.12.1928 † 20.03.2025

In stiller Trauer
Schwester Brigitte
Cousine Elvira mit Familie
Cousine Cornelia mit Familie
sowie alle Anverwandten

Görlitz

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung
findet am Dienstag, den 08.04.2025, um 13.00 Uhr
in der evangelischen Auferstehungskirche zu Görlitz
Weinhübel statt.

Bestattungshaus Fieber

DanksagungDanksagung
Menschen, die mich lieb hatten,Menschen, die mich lieb hatten,
sollen mich nicht vergessen.sollen mich nicht vergessen.
Denen die mich umsorgt haben danke ich.Denen die mich umsorgt haben danke ich.

Marianne KieslichMarianne Kieslich
* 19.9.1935 † 29.1.2025* 19.9.1935 † 29.1.2025

Herzlichen Dank sagen wir allen die inHerzlichen Dank sagen wir allen die in
stiller Trauer mit uns Abschied nahmen undstiller Trauer mit uns Abschied nahmen und
ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise zumihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten. Ein besonderer DankAusdruck brachten. Ein besonderer Dank
gilt dem Bestattungsinstitut Barthel,gilt dem Bestattungsinstitut Barthel,
dem Blumengeschäft Astrid Püschel Blumendem Blumengeschäft Astrid Püschel Blumen
und mehr sowie dem „Abendfrieden“.und mehr sowie dem „Abendfrieden“.

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder mit FamilienIhre Kinder mit Familien

Horka, im März 2025Horka, im März 2025

Dankbar rückwärts,
mutig vorwärts,
gläubig aufwärts

In großer Liebe und Dankbarkeit ‚
nehmen wir Abschied von

Rainer Menzel
* 26.4.1941 † 21.3.2025

In liebevoller Erinnerung
seine Angelika mit Familie

sein Sohn Frank mit Familie
seine Geschwister mit Familien

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 9.4.2025,
15 Uhr in der evangelischen Kirche zu Weinhübel statt;

anschließend geleiten wir ihn zu seiner letzten Ruhestätte.
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03 19:30 Uhr | Apollo | 1h 10min o. P.

SELFIES EINER UTOPIE
Theaterserie von Nicola BremerDO

04 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 1

GRAMSCI |URAUFFÜHRUNG
Oper von CordMeijering und Hans-Klaus Jungheinrich

SUOR ANGELICA
Oper von Giacomo Puccini

FR

05 11:00 Uhr | Tanzstudio | 1h 30min | Eintritt frei!

ÖFFENTLICHE PROBE
DieTanzcompagnie lädt ein |Anmeldung: tanz@g-h-t.de

19:30 Uhr | Großer Saal

LEGENDEN STERBEN NICHT
ErinnerungenandieKomikerHerricht&Preil unddie
unvergesseneHelgaHahnemann

SA

GASTSPIEL

06 10:00Uhr |Großer Saal | Abo J | 1h o. P.

EIN GEHEIMNISVOLLER KOFFER
4. JungesKonzert

19:00Uhr |Großer Saal

WAS IST GERECHT?
Wirwissenesnicht –DiskussionundgroßesExperiment
mit Ihnen!

19:30 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

SO

UNTERWEGS

10 19:30Uhr | Deutsch-SorbischesVolktheater Bautzen

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
30Minuten vor Beginn Konzerteinführung
Tickets: 03591 584 225

19:30Uhr |Großer Saal

PALUCCA ZU GAST
100 Jahre Palucca Hochschule für Tanz Dresden

DO

UNTERWEGS

GASTSPIEL

11 19:30Uhr |Großer Saal | Konzertabo 1

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45Minuten vor Beginn Konzerteinführung

19:30Uhr |Apollo | 2hm. P.

BEST OF OSTROCK
EineMusiksatire mit MichaWinkler, Silke Krause
undMatthias Macht

FR

GASTSPIEL

12 10:00 - 13:00 Uhr | Theaterkasse

AKTIONSTAG SOMMERTHEATER
20% Rabatt auf unsere Open-Air-Produktionen

19:30 Uhr | Großer Saal | 1h 40minm. P.

NEIN ZUM GELD!
Komödie von Flavia Coste | Deutsch vonMichael Raab

SA

13 19:00 Uhr | Großer Saal

WINGS OFWEALTH ANDWOE
Tanzstück von Saeed Hani |URAUFFÜHRUNG

18:00Uhr | LausitzhalleHoyerswerda

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45Minuten vor Beginn Konzerteinführung
Tickets: 03571 904105

SO

UNTERWEGS

15 19:30Uhr |Großer Saal | Konzertabo 2

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45Minuten vor Beginn Konzerteinführung

DI

TIPP

02 19:30 Uhr | Foyer | 1h 10min o. P.

SELFIES EINER UTOPIE
Theaterserie von Nicola BremerMI

03 10:00 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigDO

04 19:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigFR

05 19:30 Uhr | Foyer

A JOURNEY THROUGH
IRELAND & THE SEA
Liederabendmit Peter Fabig und
Pianistin Aleksandra Borodulina

SA

06 15:00 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | Abo 5

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigSO

09 19:30 Uhr | Großer Saal | 2hm. P.

VERZWEIFLUNGUND FREUDENTAUMEL
Tobias Forster spielt Meisterwerke von Frédéric Chopin
und Franz Liszt

MI
GASTSPIEL

10 19:30 Uhr | Großer Saal | 2h 10minm. P.

DER GEIZIGE
Komödie vonMolièreDO

11 19:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigFR

12 10:00 - 13:00 Uhr | Theaterkasse

AKTIONSTAG SOMMERTHEATER
20% Rabatt auf unsere Open-Air-Produktionen

15:00 Uhr | Foyer | 40min o. P

KRABBELKLASSIK
„WURZEL UND BLÜTE“
Konzertreihe für Kinder von 0 – 2 Jahren
und die ganze Familie

19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 6

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45Minuten vor Beginn Konzerteinführung

SA

13 09:00 Uhr | Foyer

THEATERFRÜHSTÜCK
Tischreservierungen unter Tel. 0172 8411002

11:00 Uhr | Foyer

VORSPIEL
Einführungsmatinee zuAngriffe auf Anne

15:00 Uhr | Großer Saal | 1h o. P.

EIN GEHEIMNISVOLLER KOFFER
4. JungesKonzert

SO

14 10:00 Uhr | Großer Saal | 2hm. P.

MIT IHRER POLIZEI SICHER DURCH
SACHSEN „DER FALSCHE POLIZIST“
Ein Programm für Seniorinnen und Seniorenmit dem
Polizeiorchester Sachsen

MO

GASTSPIEL

16 19:30 Uhr | Foyer

ZWISCHEN DEN ZEILEN
Der TheaterJugendClub SpielArt und das LebenMI

RELAXEDPERFORMANCE

ZUM
LETZTEN

MAL

TIPP

TIPP

17 19:30 Uhr | Foyer

UNTERM JUNIMOND
Ein Abendmit Songs von Rio Reiser bis Udo JürgensDO

GASTSPIEL

18 19:30 Uhr | Foyer

UNTERM JUNIMOND
Ein Abendmit Songs von Rio Reiser bis Udo JürgensFR

GASTSPIEL

19 11:00 Uhr | Foyer | 45min o. P.

OH,WIE SCHÖN IST PANAMA
Kindertheater ab 4 Jahren nach der Geschichte von Janosch

19:30 Uhr | Studiobühne | 1h 20min o. P.

KURZSCHLUSS
Komödie von Noa Lazar-Keinan

SA

20 15:00 Uhr | Foyer | 45min o. P.

OH,WIE SCHÖN IST PANAMA
Kindertheater ab 4 Jahren nach der Geschichte von Janosch

18:00 Uhr | Großer Saal

MUSIK ALS KAPITAL, KAPITAL
ALS MUSIK
5.Unterhaltungskonzert

SO
GASTSPIEL

21 11:00& 14:00 Uhr | Großer Saal | 1h 45minm. P.

JAN & HENRY
Die große Bühnenshowmit dem Theater LichtermeerMO

GASTSPIEL

25 19:30 Uhr | Großer Saal | 1h 25min o. P.

PETER PAN
Tanzstück für die ganze Familie |Musik vonLeonardBernsteinFR

26 15:00 Uhr | Großer Saal | 1h 25min o. P.

PETER PAN
Tanzstück für die ganze Familie |Musik vonLeonardBernstein

19:30 Uhr | Studiobühne | 1h 30minm. P

DIE LÄCHERLICHE FINSTERNIS
Schauspiel nach dem gleichnamigen Hörspiel
vonWolfram Lotz

SA

27 15:00 Uhr | Foyer | 1h 30minm. P.

GÖRLITZER SALONQUARTETT
Konzert mit bekanntenMelodien und Tänzen

19:00 Uhr | Studiobühne | 1h 30minm. P

DIE LÄCHERLICHE FINSTERNIS
Schauspiel nach dem gleichnamigen Hörspiel
vonWolfram Lotz

SO
GASTSPIEL

WIEDERDA!

IMMERSIVES
THEATERERLEBNIS
AB 10. MAI 2025

VORVERKAUF
LÄUFT!

17 19:30 Uhr | Großer Saal

ALPHORN TRIFFTWALDHORN
Jahreskonzert des Jugendblasorchesters Görlitz
und der Jugendmusik Schwanden (Schweiz)

19:30 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

DO
GASTSPIEL

UNTERWEGS

19 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 2 | 1h 40minm. P.

NEIN ZUM GELD!
Komödie von Flavia Coste | Deutsch vonMichael Raab

19:30 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

SA

UNTERWEGS

20 19:00Uhr |Großer Saal

TA BOUCHE (DEIN MUND…)
Operette vonMaurice YvainSO

21 15:00 Uhr | Foyer-Café | 1h 50minm.P.

ROTE ROSEN – ERINNERUNGEN
AN GERD NATSCHINSKI
Lukas Natschinski spielt und singt Gerd Natschinski

MO
GASTSPIEL

25 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 1 | 1h 40minm. P.

NEIN ZUM GELD!
Komödie von Flavia Coste | Deutsch vonMichael RaabFR

26 19:30 Uhr | Großer Saal

MUSIK ALS KAPITAL, KAPITAL
ALS MUSIK
5.Unterhaltungskonzert

19:30 Uhr | Apollo

REALITÄT KANN JEDER
Zaubershowmit Christian de laMotte

SA

GASTSPIEL

27 16:00 Uhr | Apollo | 1h 15min o. P.

JOSHI UND BODO – DAS KINDER-
MUSICAL
Magie, Musik und Freundschaft auf großer Bühne!

15:00 Uhr | Großer Saal | Abo 3 | 1h 40minm. P.

NEIN ZUM GELD!
Komödie von Flavia Coste | Deutsch vonMichael Raab

15:00 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

SO
GASTSPIEL

UNTERWEGS

30 19:30 Uhr | Großer Saal

GRAMSCI |URAUFFÜHRUNG
Oper von CordMeijering und Hans-Klaus Jungheinrich

SUOR ANGELICA
Oper von Giacomo Puccini

MI

TIPP

APRIL 2025
Tickets: 03581 474747 | www.g-h-t.de
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Service

Uhren umstellen!
Deutschland. In derNacht zum
30. März werden die Uhren um
eine Stunde vorgestellt – von
zweiUhr auf dreiUhr.Die Som-
merzeit gilt dann wieder.

Freizeit/Wirtschaft

Töpfermarkt
am Erlichthof
Rietschen.Am30.März lädtder
27. Töpfermarkt von 10.00 bis
17.00 Uhr ein. Neben Keramik
erwartet Besucher Musik, Mit-
machaktionen und tierische Er-
lebnisse. Ab 10.00 Uhr sorgt
Drehorgelspieler Pilz für Stim-
mung, während Kinder sich in
Kreativwerkstatt, Kindereisen-
bahn oder beim Reiten auf dem
Reiterhof Heiland austoben.
Fee Dyana fabriziert Riesensei-
fenblasenundmagischemFeen-
staub. Auf der Freilichtbühne
tritt ab 10.00 Uhr Lex Henrik-
son auf, gefolgt von der Tam
TamCombony ab 13.00 Uhr.

Umwelt

Igel-Lehrpfad
erklärt Fragen

Görlitz. Jedes Jahrwerdeninder
Wildtierauffangstation des Tier-
parks bis zu 50 Igel eingeliefert,
gepflegt und auf ihre Wieder-
auswilderung vorbereitet. „Im-
mer wieder merken wir, dass es
noch viele offene Fragen zum
Thema Igel gibt. Deshalb freu-
en wir uns, den von Pro-Igel
konzipierten Lehrpfad bei uns
präsentieren zu dürfen“, sagt
Tiertrainerin Kati Sommer.

Achtung-Igel-Schild im polni-
schen Kandrzin-Cosel (Kedzie-
rzyn-Kozle)

Foto: Till Scholtz-Knobloch

Freizeit

Blaulichttreffen treibt Tourismus an
Rothenburg / Görlitz. Gegen-
wärtig laufen die Vorbereitun-
gen für das 4. Blaulicht- und Si-
renentreffen in Rothenburg und
Görlitz. Vor acht Jahrenwar die
Idee bei Andreas Pallesche ge-
boren, ein reines Oldtimertref-
fen zu organisieren, an dem nur
Blaulichtfahrzeuge teilnehmen
dürfen.

Einzigartig auchdeshalb,weil
es an einem Tag in zwei Städten
stattfindet. Dieses Jahr fällt es
auf dem 14. September. An die-
sem Tag werden Blaulichtfahr-
zeuge bis Zulassungsjahr 1995
am Vormittag auf dem Markt-
platz in Rothenburg und am
Nachmittag auf dem Gelände
der Landskronbrauerei in Gör-
litz präsentiert.

Nur bei diesem Treffen, das
mittlerweile das Größte seiner
Art im Osten Deutschlands ist,
ist es den Fahrzeughaltern er-
laubt, mit Blaulicht und Sirene
zu fahren. Und genau das ist
auch einGrunddafür, dass Teil-
nehmerwie Schaulustige so ger-

ne an die Neiße kommen.
Als vor acht Jahren das erste

Treffen stattfand, konnten 45
Blaulichtoldtimer ausgestellt
werden. Vor zwei Jahren waren
es bereits 87 Feuerwehrfahrzeu-
ge, Polizeiautos, Krankenwa-
gen und THW-Fahrzeuge. Zu
den Unterstützern gehören
unter anderem die Freiwilligen
Feuerwehren Rothenburg und
Lodenau, sowie der Förderver-
ein Rackel e.V.

„Besonders positiv für die

Stadt Rothenburg ist die Tatsa-
che, dass auchGewerbetreiben-
de von dieser Veranstaltung
profitieren.Sowurden schonei-
nigeÜbernachtungen inPensio-
nen und Privat reserviert, Gast-
stätten und Einzelhändler wer-
denindieVersorgungeingebun-
den. Für die kulturelle Umrah-
mung möchten wir auch dieses
Jahr einen Verein einbeziehen.
Ein Höhepunkt in diesem Jahr
wird das rollende Feuerwehr-
museum aus Markranstädt

sein“, betont Andreas Pallesche
der weiter berichtet: „Gegen-
wärtig liegen 35 schriftliche An-
meldungen vor. Auch schon die
ersten aus den alten Bundeslän-
der und Tschechien sind dabei.
Für dieses Jahr suchen wir noch
Feuerwehrfahrzeuge, Polizei-
autos und Rettungswagen, die
nachderWende inSachsenzum
Einsatz gekommen sind.“ Unter
apnol@web.de oder (0173)
3934558 kann man sich bei An-
dreas Pallesche melden.

Dieses Gefährt aus Markranstädt bei Leipzig erlaubt das Feuerwehrwesen in seiner ganzen Breite dar-
zustellen. Foto: Feuerwehrmuseum aus Markranstädt

Wissenschaft

Vorträge für 75
oder 100 Cent?
Görlitz. Zum 1. April kommt
Senckenberg mit „aufregends-
ten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen unserer Zeit – oder
zumindest deren charmantes-
ten Interpretationen“ daher.
Dies lässt sich zumindest für die
drei Beiträge von Prof. Willi Xy-
lander über Dr. Friedrich Kü-
chenmeister und die Parasito-
logie, Prof. Robert Heimann
über„DieLandeskrone imLicht
poetischer Geologie“ oder Dr.
UlrichBurkhardtüberden„Ho-
mo digitalis und die Künstliche
Idiotie“ sagen. Hingegen prä-
sentiere Frank Seibel einen Bei-
trag, „der noch so geheim ist,
dass nicht einmal er selbst ihn
kennt“.Vielleicht fällt er ihmbis
Dienstag noch ein, sonst dürfte
es bei drei Vorträgen bleiben,
womit jeder verbleibende Bei-
trag mit einem Euro entlohnt
wird. Sollte Seibel doch spre-
chen,kostet jederBeitragden je-
weiligen Besucher im Hum-
boldtsaal am Platz des 17. Juni
2 natürlich nur noch 75 Cent.

Infos und Tickets unter:
Nur noch wenige Plätze verfügbar!

www.emsberzdorf.de
Infos und Tickets :

Sonnige Grüße
vom Berzdorfer See

Grill & Chill

Osterfahrten

Shantychor

Fischfahrt

Bingoschiff

Di, 13.05.2025
Di, 10.06.2025
Di, 08.07.2025
Di, 05.08.2025
Di, 02.09.2025

Di, 30.09.2025
Di, 28.10.2025
Di, 25.11.2025
Di, 16.12.2025

+49 3581 7924291
www.emsberzdorf.de

& Cocktails

Sa, 03.05.2025 Sa, 07.06.2025

Fischers Fritz

Do, 26.06.2025
Do, 10.07.2025
Do, 24.07.2025

Do, 07.08.2025
Do, 21.08.2025
Do, 28.08.2025

NEUE ANLEGER!

Anleger
Nordstrand

Fernblick

Hafen
Hagenwerder

Anleger
Blaue Lagune

Blaue Lagune NordstrandJetzt Neu! Mit Fährbetrieb

Von überall aus Ein- & Aussteigen

UNSERE EVENTS ZUM SAISONBEGINN:

Fahrt 1
Montag - Samstag

Fahrt 2
Montag - Samstag

Fahrt 3
Montag - Sonntag

Fahrt 4
Montag - Sonntag

Fahrt 5
Montag - Sonntag

10:30 11:05 11:35 11:50
12:00 12:35 13:05 13:50

15:00 15:35 16:05 16:50
13:30 14:05 14:35 14:50

17:30 18:05 18:35 18:50

FAHRT HAFEN
(ABFAHRT)

HAFEN
(ANKUNFT)

NORDSTRAND BLAUE LAGUNE

Sa, 10.05.2025

Fr, 30.05.2025

Sa, 31.05.2025

Fr, 06.06.2025

Fr, 20.06.2025

Fr, 27.06.2025

Fr, 13.06.2025

So, 04.05.2025
So, 03.08.2025
So, 07.09.2025
So, 05.10.2025

Mi, 14.05.2025
Mi, 11.06.2025
Mi, 09.07.2025
Mi, 06.08.2025
Mi, 03.09.2025

Mi, 01.10.2025
Mi, 29.10.2025
Mi, 26.11.2025
Mi, 17.12.2025

NEU!

NEU!

NEU!NEU!

19:00 - 21:00 Uhr

Täglich 13:30 | 15:00 | 16:30

16:30 - 17:50 Uhr

12:00 - 13:20 Uhr

Über 100.000 Zufriedene Gäste!
UNSER TOPEVENT IM FRÜHLING

13:30 - 16:20 Uhr

19:00 - 21:00 Uhr

Fr, 18.04.2025
Sa, 19.04.2025
So, 20.04.2025
Mo, 21.04.2025

NEU!

Jeden Samstag & Sonntag bis Dezember

Sa, 05.04.2025
So, 06.04.2025

So, 13.04.2025

Sa, 12.04.2025

Sa, 19.04.2025

Mo, 21.04.2025

Sa, 26.04.2025

So, 27.04.2025

Zum Beispiel:

Fr, 18.04.2025

Sa, 19.04.2025
Do, 01.05.2025

Fr, 02.05.2025

Und viele weitere Termine!

09:45 - 12:45 Uhr

IHR COUPON
Exklusiv

1 + 1 Eine Person zahlt, zwei fahren mit!

Gültig für Linienfahrten.

Einzulösen bis 30.04.2025
Beim Einstieg vorzeigen. 1 Coupon pro Person einlösbar.

EMS BERZDORF

Sunset Cruise

14197601_001825

14169601_001825

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 29. März 2025


